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Der neue französische Skandal .
— Paris , 23. Mai . Was bei dem neueste» französischen Skandal

.zutage kommt, klingt unglaublich : manches dabei erscheint auch noch sodunkel, daß man unwillkürlich zögert, wiederzugeben , was die PariserZeitungen zu erzählen wissen ; und da es vor allem die der Republikfeindsichen Blätter find, die gerade die „wirksamsten" Einzelheitenbringen , so möchte man eine Aufklärung abwarten . Aber diese wirdwohl lange auf sich warten lassen: der Wunsch, das Schlimmste zuvertuschen , liegt gar zu nahe . Die Tatsachen, die unzweifelhaft fest¬stehen — sie sagen freilich schon genug — sind folgende :Vor einigen Tagen wurde , wie kurz berichtet, der Artilleriehaupt¬mann Marix , Rapporteur , d . h . untersuchungsführender Offizier aneinem der Pariser Kriegsgerichte , verhaftet . Gleich darauf erfolgtedie Berhaftung eines Agenten Serös alias Cirss , der eine Geschäfts¬stelle für allerlei dunkle Kommissionen unterhielt , und eines auf den
Radrennplätzen bekannten Berufsfahrers Ruinart . Die Verhastungeaerfolgten auf direktes Eingreifen des Justizministeriums , und zwarauf persönlichen Antrag des Chefs der Kriminalabteilung im Justiz¬ministerium Tiffier . Die Angelegenheit ging nämlich diesen sehr nahean : es stellte sich heraus , daß Marix und Genossen versichert hatten ,sie vermöchten Begnadigungen zu erlangen , wenn man ihnen eine
entsprechend hohe Summe zahlte : sie hätten Beziehungen zu Tiffier .Aber es waren nicht nur Begnadigungen , mit denen sie handelten .Sie verkauften auch Befreiungen vom Militärdienst , Aufschub von
Reserve- und Landwehrübungen ; hierfür hatten sie ihre Kunden
hauptsächlich unter den Bbrufsradfahrern der Rennplätze , denen der
Militärdienst außerordentlich störend ist. Ferner scheint sich das Ge¬
schäft auf Bersetzungen von Militärs , Strafaufschübe von Verurteilten ,allerlei Empfehlungen und überhaupt pekuniäre Ausnützung des Ein¬
flusses erstreckt zu haben , den der Hauptmann Marix bei Behördenund in Regierungskreisen besaß oder zu besitzen vorgab .

Hat Marix nun wirklich Einfluß gehabt und ausnützen können?
Waren feine Empfehlungen von Erfolg begleitet ? Das ist der wich¬
tigste Punkt , und das ist der Punkt , über den bisher am wenigsten
Klarheit geschaffen war . Wo tatsächlich ein Erfolg vorzuliegen
scheint , da wird er auf ein zufälliges Zusammentreffen zurückgeführt.
Marix selbst hat sich nicht dagegen verwahrt , daß er infolge seiner
zahlreichen Beziehungen sich für einzelne Personen verwendet habe.Er verwahrte sich nur gegen die Anklage , daß er ihm fremden Per -
fonen um Geld Dienste erwiesen habe ; nur Freunden war er gefällig ,sagt er. Auf der anderen Seite aber steht nach den bisher bekannt
gewordenen Zeugenaussagen fest, daß er versucht hat , von ihm ganz
fremden Leuten für derartige Gefälligkeiten Geld zu erlangen .

Jetzt will natürlich keiner von den zahlreichen bisherigen Freun¬den Marix ' — der eigentlich Marx heißt und jüdischer Abstammung
ist — den Hauptmann näher gekannt haben . Die Deputierten Chau¬
vin, Eentil undLafferre — der mächtige frühere Großmeister des
Grand Orient (Marix ist auch Freimaurer ) — haben ihn kaum je
gesehen ; der General Peignö , der ihn zu einer Auszeichnung vorge¬
schlagen hat , tat das nur , weil er Artillerist und früherer Poly¬
techniker war ; aber persönlich gekannt hat er ihn nicht, beileibe nicht.Wir erleben dasselbe Schauspiel wie beim Humbert -Skandal : da
wollte auch niemand je bei den Humberts gewesen sein . Die bisher
veröffentlichten Briefe von und an Marix beweisen, daß die Herren ,die jetzt nichts mehr mit ihm zu tun haben wollen , früher feine
Freundschaft nicht verschmähten. Bon Amiens nach Paris wurde er
versetzt — eine große Auszeichnung —, weil er Empfehlungen von
nicht weniger als achtzehn Parlamentariern beibrachte !

Und diese Versetzung ist bisher das Böseste an der Geschichte .
Daß Marix betrügerische Geschäfte der oben geschilderten Art trieb

Wiesbadener Maiveranstattungen .
(Rachdr. verb .) I . Wiesbaden , 24 . Mai .

Seit der Berufung des jetzigen Generalintendanten Grafen von
Hülsen, des Kaisers Jugendfreund , zum Wiesbadener Hoftheater -
intendanten genießt die „Weltkurstadt " die besondere Gunst seiner
Majestät . Und seit mehr als einem Jahrzehnt machen die Maifest¬
spiele „auf allerhöchsten Befehl" von sich zu reden , wenn sich auch der
„Wiesbadener Stil " nicht immer Lob zurichtete und besonders das
Streben , hier eine Art von dramatischer Siegesallee zu schaffen , die
böse Kritik reizte . Die Siegesallee scheint beendet zu sein, doch die
Maifestspiele sind geblieben . Ihr Programm wird , wahrscheinlich

.nicht zur Freude des gegenwärtigen , mit modernen literarischen Nei¬
gungen begnadeten , kunstsinnigen Intendanten von Mutzenbecher
durchaus dem Geschmack des dem Hostheater jährlich ein Vrertel -
milliönchen und mehr zuschießenden Kaisers angepaßt , und da gibt es
denn gewöhnlich neben einer pomphaft ausgestatteten Oper allerlei
Kleinzeug an Spielopern und Schwänken. Diesmal holte man als
Glanznummer wieder Eoldmarks „Königin non Saba " aus dem
Archiv hervor . Sie ging sehr zur Freude der am Morgen des Auffuh -
rungstages eingetroffenen Kaiserlichen Herrschaften, aber auch zu der
des vorschriftsmäßig befrackten oder dekolletierten Publikums , rn
glanzvoller Ausstattung , diesmal ganz mit heimischen Kräften besetzt,
in Szene Unsere Primadonna Frau Leffler -Burckard glanzte rn der
Titelrolle , aber die Bühnenzaubeier und der Kostümzeichner standen
ungesehen neben ihr . Unser Heldentenor Herr Kalisch sang den Assad
und zeichnete sich besonders durch sein ausdrucksvolles Spiel aus .
Abends folgte mit bestem Gelingen der inzwischen auch den Karls¬
ruhern bekannt gewordene englische Original -Schwank : „Mr . Hopnn -
son" von Carton . Das wäre eigentlich, neben dem Auftreten d 'Andra -
des in Straßenszenen aus Don Juan alles , was diesmal von der be¬
rühmten Theaterfestspielwoche besonders zu erwähnen wäre . Auch die
«bliche Parade vor dem Kaiser zu Ehren des hohen Geburtstagskindes
an der Newa und das andere übliche, was so die Wiesbadener Kaifer -
tage mit sich bringen , kann übergangen werden .

Interessanter ist die Art , wie das Kurhaus durch seinen rührigen
Intendanten Borgmann , einem erfindungsreichen Odysseus, den

(KaijerfeWielen ein künstlerisches Paroli rn bieten sucht. Seft das

Karlsruhe , Montag den 34 . Mai 1966 .
und mit Empfehlungen usw . handelte , das freilich wußte man damals
noch nicht . Wohl aber mutzte man im Kriegsministerium wissen, daß
sein Ruf nicht der beste war . Bon Haus aus wohlhabend — wenig¬
stens im Vergleich zu den meisten feiner Kameraden —, ist er , wohl in¬
folge von Glücksspiel , seit Jahren stark verschuldet gewesen und hat
sich Geld aus recht trüben Quellen verschaffen müssen . Ferner galt
er als einer der Zutreiber zu den Hasardspielunternehmungen ver¬
schiedener Vergnügungslokale . Um so größer war das Erstaunen ,als er als Rapporteur nach Paris versetzt wurde . Der Kriegs¬
minister Etienne hatte allerdings diese ihm von Marix ' Freunden
nahegelegte Ernennung abgelehnt . Der Kriegsminister Picquartaber hat , wie sich der „Matin " ausdrückt, dem parlamentarischen Druck
nachgeben müssen .

Wie weit noch andere Personen kompromittiert sind , wird sich
erst Herausstellen. Die Anklage gegen Marix lautet vorläufig auf
Betrug . Es wird also vorausgesetzt, daß er den Schützlingen , von
denen er Geld forderte , falsche Tatsachen vorspiegelte — und in Wahr¬
heit keinerlei Einfluß besaß !

Badische Chronik.
cgi Karlsruhe , 24 . Mai . Das Ministerium des Innern erließ eine

neue Verordnung , betreffend die Ausführung des Reichsgesetzes vom
7 . Januar 1907 über die Abänderung der Gewerbeordnung . Durch
diese Verordnung wird u. a . in dem Abschnitt „Betrieb des Gewerbesals Bauunternehmer und Bauleiter , sowie der Betrieb einzelner
Zweige des Baugewerbes " unter 8 59 a bestimmt : Die in § 35 Ab¬
satz 5 der Gewerbeordnung genannten Gewerbetreibenden haben dieim Absatz 7 daselbst vorgeschriebeneAnzeige von der Eröffnung ihresGewerbebetriebes an die Ortspolizeibehörde zu richten . Höhere Ver¬
waltungsbehörde im Sinne des ,8 35 Absatz 5 Satz 2 der Gewerbeord¬
nung und Landeszentralbehörde im Sinne dieser Bestimmung sowiedes 8 35a der Gewerbeordnung ist das Ministerium des Innern .Untere Verwaltungsbehörde im Sinne des § 53a und des ß 54 der
Gewerbeordnung ist das Bezirksamt mit der Maßgabe , daß zur Er¬
teilung des Bescheids - gemäß §54 Absatz 2, Satz 2 der Lezirksrat zu¬ständig ist. Vor der Untersagung eines Gewerbebetriebes auf Grunddes Z 35 Absatz 5 der Gewerbeordnung und der Erteilung des Be¬
scheids auf den Einspruch gegen die Untersagung der Ausführung oder
Leitung eines Baues erhebt das Bezirksamt : a ) in jedem Falle ein
Gutachten des Vorstandes der zuständigen Bezirksbauinfpektion , b)wenn es sich um die Begutachtung für handwerksmäßige Gewerbe¬betriebe handelt , außerdem das Gutachten mindestens eines der vom
Ministerium des Innern nach Anhörung der Handwerkskammern er¬nannten Sachverständigen, c) wenn es sich um die Beurteilung der
Zuverlässigkeit von Baugewerbetreibenden handelt , die schwierigeBaukonstruktionen (wie z. B . Eisenkonstruktionen, Eisenbetonkonstruk¬tionen , Fabrikkamine ) ausführen , nötigenfalls außerdem ein Gut¬
achten der für solche Fragen vom Ministerium des Innern ernannten
Sachverständigen. — Die neue Verordnung tritt mit ihrer Verkündi¬
gung in Kraft .

Mannheim , 24. Mai . Die Schwester-Oberin des Luisen -
Stephanienhauses , Maria Kostka , feierte heute ihr Svjähriges Ordens¬
jubiläum .

<= ! Mannheim , 24. Mai . Rohe Ausschreitungen begingen gesternabend ein verheirateter Taglöhner und ein lediger Eisendreher . Beide
leisteten einem herbeigerufenen Schutzmann energischen Widerstand .Der Eisendreher entriß hierbei einem dem Schutzmann zu Hilfe eilen¬den Soldaten des Grenadier -Regiments Nr . 110 das Seitengewehrund versetzte damit dem Schutzmann 3 Stiche in den rechten Ober¬
schenkel. Beide Täter wurden verhaftet . — Heute früh wurde in der
Nähe der Fohlenweide ein unbekannter Mann erschossen anfgefunden .— Aus Ludwigshafen wird berichtet: Der ledige, 46 Jahre alte Schuh¬macher Michael Wecht hat sich erhängt . — Eine 83 Jahre alte Witwe

Kurhaus im Glanze seiner Millionen -Reuheit dasteht , hat ihm S . M .
gleichfalls seine Huld zugewendet und so gab es denn auch , obgleiches nicht königlich , sondern nur städtisch ist , in seinem prunkvollen Fest-faal diesmal etwas mit der beglückenden Bezeichnung : „Auf aller¬
höchsten Befehl". Es handelte sich um ein großes Ealalonzert , beidem der hiesige vortreffliche gemischte Chor des Cäcilienvereins mit¬wirkte , aber auch ein berühmter französischer Männerchor : „La Sociöt .-Nationale des Orphöonistes Crick- Sicks " aus Tourcoing . Diese ge¬feierten Preicsänger , die auch schon vor einem anderen Dreibund -
fürsten, dem König von Italien , sangen, haben mit denälteren und neueren französischen Liedern ihre Sache wieder sehr gutgemacht; prächtiges Stimmenmaterial , vorzügliche Schulung . DieHerren haben sich gewaltig angestrengt, um dem Kaiserpaare deutlich
zu machen , daß auch jenseits der Vogesen im Volke die edle Sanges¬kunst begeistert und mit Glück gepflegt wird . Was sie boten , das war
allerdings mehr virtuoses Training , also das Gegenteil von dem,was der Kaiser bei uns fördern möchte, den eigentlichen Volksgesang .Es war ein schöner Erfolg der wackeren Sängerschar . Und nett vonden braves Citoyens , daß sie sich so gar nicht scheuten , den Prussiensund ihrem Königspaar einen so vollwertigen künstlerischen Genuß zubereiten , einen Verrat an ihrer „Patrie " haben ste dadurch nichtbegangen und vielleicht gar ein Quentchen Baustoff zu einer fried¬lichen Verständigung zwischen hüben und drüben beigetragen , daßfreilich leider von den politischen Windmachern leicht wieder weg¬geblasen werden kann.

Der Wiesbadener Mai steht übrigens nicht nur im Zeichen von
Frühling , Nachtigallenschlag und Theater - und Kurhausgenüssen . Am
ersten dieses grämlichen Wonnemonds ist die große, halbjährige Aus¬
stellung für Handwerk und Gewerbe, Kunst und Gartenbau eröffnetworden , und obgleich Wiesbaden auf dem Gebiets umfänglicher , all¬
gemeiner Ausstellungen noch Neuling , war diese „Exhibition " trotzihres Umfangs am Eröffnungstermin nicht nur so gut wie fertig ,ste bietet auch im wesentlichen ein schönes und abgerundetes Bild ,das dem Nassauer Lande und feiner Hauptstadt zur Ehre gereicht.Die „hohe Kunst" ist in ihrem weitläufigen , geschmackvollen Palastbesonders gut vertreten . Erste Meister der Farbe und des Pinselshaben sie beschickt und der Zusammenkl'ch reicher Kurfremden in der

Telrphon-Nr. 86, 35 . Jahrgang .

hat sich gestern nachmittag in ihrer Wohnung erhängt . In beiden
Fällen ist das Motiv Lebensüberdruß .

: - : Heidelberg» 24 . Mai . Geh . Kommerzienrat Wacker in Bad -
Schachen bei Lindau , ein geborener Heidelberger, der bereits im
Jahre 1906 seiner Vaterstadt zur Beschaffung eines Heims für den
Frauenverein 100,000 M geschenkt hat , ließ der Stadt für den gleichen
Zweck weitere 50,800 Jl überweisen.

— Aus dem Odenwald , 23 . Mai . Ein sehr bedauerlicher Unglücks-
fall spielte sich gelegentlich der kürzlich stattgefundenen Bürgermeister¬
wahl in Klein -Eumpen ab . Um dem neugewählten Bürgermeistereinen „Maienbaum " zu stecken, eilten die Wähler in den Wald und
luden eine schwere Fichte auf den Wagen. Auf der Ortsstraße an¬
gekommen, sollte es im Trabe der Hofraite des Neugewählten zu¬
gehen. Hierbei fiel der Landwirt H . Kafsenberger von hier vom
Wagen , geriet unter die Räder und erlitt derartige schwere Verletzun¬
gen, daß er tot nach Hause gebracht wurde. Angesichts dieser tief be¬
klagenswerten Tatsache weigert sich der neue Bürgermeister , der übri¬
gens gegen seinen Willen gewählt wurde, ganz entschieden, die Wahl ^anzunehmen .

Cfb Heidelsheim (A . Bruchsal) , 24 . Mai . Unsere kürzlich gebrachte
Notiz von einem angeblich grauenhaften Funde im hiesigen Walde ist
auf ein Gerücht zurückzuführen , das sich nach genauer Untersuchung
nicht bewahrheitet hat .

) : ( Rastatt , 24. Mai . Bei der Wahl der mittelbesteucrten Klasse
zum Bürgerausschutz siegte die Liste der vereinigten Bürgerparteienmit großer Mehrheit .

: - : Ottenheim (A . Lahr ) , 24 . Mai . In einer sehr zahlreich be¬
suchten Versammlung von Vertrauensmännern der demokratischen,natronalliberalen und jungliberalrn Parteien wurde Direktor Dr .
Heimburger -Karlsruhe , einstimmig als Landtagskandidat für den
Bezirk Lahr -Land wieder ausgestellt . Er hat die Kandidatur ange¬nommen .

) - ( Freiburg , 24. Mai . Der zugunsten des Vereins für Ferien¬kolonien hier veranstaltete Kinderhilfstag erbrachte einen Rein¬
ertrag von rund 6800 „tc .

# Todtnau , 24. Mai . Wie wir berichteten, hatte sich am Fcld -
bergturm ein bedeutendes Stück abgelöst . Bei der Untersuchung stelltees sich nun heraus , daß ein weiteres Besteigen des Turmes nicht mehr
zu empfehlen sei. Der Turm wird also geschlossen bleiben . DiesesVorkommnis dürfte den Bau des neuen Turmes nur beschleunigen. Der
Turmwächter hat vorläufig im Turmhotel Wohnung bezogen.

( !) Seefelden (A . Müllheim ) , 24 . Mai . Bei der hiesigen Bürgcr -
meisterwahl wurde Herr Ernst Längin mit 92 Stimmen gewählt .

— Lörrach, 24. Mai . Die letzthin vom Feuer heimgesuchte Mecha¬
nische Weberei in Zell i. W. nimmt in dem vom Feuer verschont ge¬bliebenen Teile der Fabrik (etwa 300 Webstühle) den Betrieb in drei
Arbeitsschichten wieder auf. Die Arbeiter , die bei den Aufräumnngs -arbeiten nicht beschäftigt werden können , erhalten eine Entschädigung .Bis November , spätestens Dezember , hofft die Direktion in den Neu¬bauten den Vollbetrieb wieder aufnehmen zu können. Der Feuer¬schaden beträgt übrigens nicht eine Million , sondern über 244 Millio¬nen Mark .

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 24 . Mai .

-ff- Aus dem Hofbericht . Am gestrigen Sonntag besuchten die
Grotzhcrzoglichen Herrschaftenmit der Erotzherzogin Luise den Gottes¬dienst in der Schloßkirche . Der Eroßherzog empfing hierauf den Gene¬ralleutnant z. D . Freiherrn Roeder von Diersburg , der die Ordenseines verstorbenen Bruders des Generals der Infanterie z . D . Frer -herrn Roeder von Diersburg zurückreichte, und nahm sodann die Mel¬dung des bisherigen Ordonnanzoffiziers Oberleutnants Grafen vonHennin entgegen, dem der Abschied mit der gesetzlichen Pension und

Frühlingssaison macht auch hier seine Wirkung geltend , denn mancheder Kunstwerke haben ihren wirtschaftlichen Zweck bereits erfülltund tragen stolz den Vermerk: Verkauft.
Inzwischen präpariert die Kurintendanz etwas , was hier trotz desvielseitigsten Kunstprogramms als „aparte Neuheit " zu begrüßen fft,nämlich eine Naturtheateraufführung . Draußen im Nerotal . in dengewaltigen Felspartieen eines ehemaligen, vom Hochwald umkränztenSteinbruchs , der sogar mit den schönsten Hoftheaterkoulissen und .öro- ''

spekten der Firma Kautsky und Rottonaro in Konkurrenz treten kann ,soll am Pfingstvorabend Ernst von Wolzogens eigens zu diesem Zweckegedichtetes, altgermanisches Versdrama : „Dir Mailuaut " mit Chor— es ist der Stamm des Bayreuther Chors gewonnen — und großerStatisterie aufgeführt werden. Eben wird als einzige künstliche dekora¬tive Zutat eine Tempelhütte errichtet, sowie di - für 2060 Zuschauerberechnete Tribüne aufgeschloz w. Am Himmeffahrtstcge beg .ancndie Proben . Stück und Musik (diese von dem TheaterkapellmeifterArthur Rother ) sind in wenigen Wochen gesch -ieben worden . Beideserscheint recht vielversprechend und hoffentlich kommt — die Auffüh -rung erst wird es lehren — das Wort zur Geltung : Frische Fische,gute Fische . Jedenfalls bereitet die Kurverwaltung hier etwas vor .was den Maifestspielen des Hoftheaters zu wünschen gewesen wäre ,eine — künstlerische Tat . Möge sie glücken und möge vor allemJupiter pluvius der Sache gnädig sein . Wir werden seinerzeit überdies eigenartige künstlerische Ereignis berichten. Sch. v . B .

Aachkläirgs zum Frankfurter Sänger¬
wettstreit.

— Frankfurt , 24. Mai . Der Kaiser stiftete für die bei dem Sän¬gerwettstreit nicht preisgekrönten Vereine eine Erinnerungsmedaillein Bronze sowie ein Diplom. Die Stadt Frankfurt überreichte demKaiser eine goldene Erinnerungsmedaille, die gleiche in Silber er¬hielten die Preisrichter und in Bronze sämtliche Dirigenten der an -
'

wesenden Vereine.

~
- - X, - .7. lewen « ,eg . Was war eFeier. Präsident v . Othegraven begrüßte die Versammlrund brachte ein Hoch aus den Kaiser aus . Mit einem Hoch auf Fraln- t und auk lue Kölner Damen endete das Bankett, während deü
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Mtt der Verleihung des Tharakters als Hauptmann bewilligt wor-
1« ist.

-j- Jnbilän« . Letzten Donnerstag beging der Mechaniker Herr
Kngelberd Rambach bei der Firma Thristofle u. Cie. hier sein 4l>jäh-
riges DienftjubilSu« . Der Jubilar trat am 20. Mai 1889 bei der ge¬
nannten Firma ei», 1870/71 machte er den Feldzug mit und trat nach
de« Kriege wieder in de« Dienst der Firma . Daß sich Herr Rambach
bei der Firma , sowie bei dem Personal eures guten Namens erfreut ,
zeigte die Ehrung, die ihm zuteil wurde . In der Frühe des letzten
Donnerstags brachte ihm die Sängerabteilung der Firma ein Ständ¬
chen und überreichte ihm ein hübsches Geschenk.

( ?) Grundbesitz und Bautätigkeit . Liegenschaften wurden im
Monat April 44 (1908 : 30) im Gesamtwert von 1600 833 -41 (1908 :
1722 811 Ji ) verkauft . Dcwon entfallen 25 (22) Umsätze mit einem
Wert von 1580 176 M (1627 319 Ji ) auf bebaute und 19 (8) Umsätze
mtt einem Wert von 40 657 -4t (95 492 °4t) auf unbebaute Grundstücke .
Unter den letzteren befinden sich 6 (4) Bauplätze im Wert von29982'
-4t (81805 -4t) . Banerlaubnisgrsuche wurden 68 (52) eingereicht,
darunter für Wohngebäude 14 (7) Baugenehmigungen wurden 61
(50) erteilt , darunter für Wohngebäude 11 (6) . Bauabnahmen fan¬
den 30 (40) statt , darunter für Wohngebäude 3 (6) .

— Briefsendungen nach außereuropäischen Orte «. Nach den Wahr -
nehmungen der Grenz-Ausgangs -Postanstalten rechnet das Publikum
bei der Auflieferung von Briefsendungen nach überseeischen Orten fast
nur mit den letzten Versendungsgelegenheiten , die auf Grund des
Beihefts zum Amtsblatts des Reichspostamts durch die Zeitungen be-
kanntgegeben weiden , während über das Bestehen der Dorversande
selbst in den nächstbeteiligten Handelskreisen kaum etwas bekannt ist .
Da die letzten Beförderungsgelegenheiten infolge von Störungen im
Gange der Eisenbahnzüge nicht selten in den Hafenorten den An¬
schluß an die abgehenden Dampfer verfehlen , empfiehlt es sich drin¬
gend, die Briefsendungen möglichst zeitig aufzuliefern , damit sie mit
den Vorversanden Beförderung erhalten , die auch bei Verspätungen
der Eisenbahnzüge die Schiffe in den Abgangshäfen rechtzeitig und
sicher erreichen.

# Neue Bilder . In unserem Expeditionsschaufenster find neu
ausgestellt Bilder von dem Aufenthalt des deutschen Kaiserpaares in
Wiesbaden , sowie der Explofionskataftrophe der Charlottenburger
Gasanstalt .

Zu Gunsten beS KinberhilfstageS , Abteilung 6 , SäuglingSfür -
forge, fanden am Samstag , nachm . 3 und 5 Uhr , im Residenz-Theater
(Kinematograph ) ,Waldstr . 30 , zwei Galavorstellungen statt . Das Por¬
tal des Theaters war aus diesem Anlaß in einen Pflanzenhain , dieLoge
und der Saal in ein Rosarium verwandelt worden . Meister Boettge

zlietz die hohe Protektorin , I . K . H . Frau Prinzessin Max , sowie alle
.Erschienenen, durch Fanfaren begrüßen , ebenso begleitete er einige
Bilder je nach deren Charakter , teils mit spanischen, teils mit ungari¬
schen Weisen. Ein reizender ..Buab " und ein ebensolches „Maid 'l"
waren vom Schwarzwald durchs Höllental zu Fuß hierher geeilt , um
„s 'erscht Grüß Gott und e Schträußle zu überbringe " . Die Zusam¬
menstellung des sodann entwickelten Programms war eine allgemein
zufriedenstellende, die Bilder kamen klar und wunderbar ruhig zu Ge¬
sicht und wurden abwechse'. ld mit Künstlerwiedergaben (von Pada -
rewsky, d 'Albert , Carenno ) auf einem Steinwah Mignon begleitet.
I . K . H . die Großherzogin Luise und I . K. H . die Prinzessin Max
sowie zahlreiche Damen und Herren aus der Gesellschaft erwarben sich
große Verdienste für die schöne Veranstaltung bezw . für den Zweck
derselben.

# Kroßh . Musikkonservatorium. In den Tagen vom 25. bis 27 .
Juni (nicht Mai , wie es anfänglich hieß) begeht das Konservatorium
sein 25jähriges Jubiläum .

( :) Das Karlsruher Streichquartett , die Herren Deman , Bühl¬
mann , Müller und Schwanzara , veröffentlicht soeben sein Programm
für die kommende Konzertsaison . Vorgesehen find sechs Abende. Zur
Aufführung gelangen am erste« Abend : Streichquartette von Beet¬
hoven I '-dur op . 59. Mozart Küchel 421 B =moH Haydn op . 20
Nr . 5. Zweiter Abend : Quartette von Verdi , Borodin , Dvorcak
I '-ckur. Der dritte Abend bringt zwei Klarinettenquintette von
Mozart und C . M . v . Weber . Das letztere gelangt hier zum ersten
Mal zur Aufführung . Herr Kammermusiker Klupp bläst die Klari¬
nette . Zwischen beide Werke ist ein Quartett von Haydn , op . 76 Nr . 2 ,
eingeschaltet. Am vierten Abend kommen zum Vortrag Quartette
von Beethoven op . 132 , Schumann op . 41 Nr . 2 , Schubert , ein nach¬
gelassener Satz Omoll . Der fünfte Abend bringt drei Streichquartette
und zwar Mozart Köchel 614 , Dvorcak op . 97, Brahms op . 111
6 -ckur. Der letzte Abend ist Brahms gewidmet . Auf diesem Pro¬
gramm stehen die zwei Streich -Sextette von Brahms op . 18 und
op . 36 . Zwischen diesen kommen die Liebeslieder von Brahins für
gemischtes Vokalquartett zum Vortrag . Als Solisten hierzu sind aus¬
ersehen : Frau v. Westhoven, Frl . Bruntsch , die Herren Jadlowker
und Büttner . Eine Anzahl der oben angeführten Werke gelangt hier
erstmals zur öffentlichen Aufführung .

I Heber eine gefährliche Schießerei wird uns aus Durlach be¬
richtet : In einem nächst des Bahnübergangs der Durlacher -Allee be¬
findlichen Gasthaus hielt ein Karlsruher Verein ein Gartenfest ab
und hatte auch einen Schießstand errichtet . Zuerst wurde mit Bolzen
und dann mit Kugeln geschossen. Die Kugeln durchschlugen das hinter
der Schießscheibe befindliche 2 Zentimeter starke Brett und fuhren in
einen in der Nähe der Gartenwirtschaft (die sich längst der Bahnlinie
nach Erötzingen zu hinzieht ) stehenden Güterwagen , in welchem eine
größere Anzahl Kugeln stecken blieben . Eine Kugel zertrümmerte an
einem vorbeifahrenden Schnellzug die Scheibe eines Abteils 2. Klasse ,

die Sänger wiederholt Proben ihrer herrlichen Stimmung und Schul¬
ung ablegten. Der Verein fährt Montag nachmittag nach Köln, wq
großartige Vorbereitungen für seinen Empfang getroffen werden.

Etwa 80 Mitglieder der „Konkordia"-Karlsruhe unternahmen
während ihres Frankfurter Aufenthaltes einen kleinen Abstecher nach
Offenbach a. M ., um daselbst die neuerbauten Anlagen der „Kaiser
Friedrich -Quelle" in Augenschein zu nehmen . Sie wurden von dem
Vorstande der Gesellschaft aufs freundlichste empfangen und erhielten
bei dem sich anschließenden Rundgang durch das ausgedehnte Etablisse¬
ment Gelegenheit, sich von de« wirklich großartigen und den modern¬
sten Erfordernissen entsprechenden Einrichtungen zu überzeugen , Es
wurden alsdann Erfrischungen gereicht , wobei die Vereinsmitglieder
der Konkordia wiederholt Proben ihrer guten gesanglichen Leistungen
ablegten. Der Direktor der „Kaiser Friedrich -Quelle " dankte den
Mitgliedern in einer kurzen Ansprache, welche er mit einem Hoch auf
den Großherzog von Baden schloß.

Vom Kaiserpreiswettsingen sind in unserem Expeditionsschau¬
fenster mehrere Bilder ausgestellt.

Vermischtes.
Breslau , 24. Mai . (Tel .) Stadtverordneter » Sanr -

tätsrat Dr . Wiedemann wurde in Grottkau von einem Auto¬
mobil überfahre « . Man verbrachte ihn bewußtlos in seine
Wohnung .

«= > Breslau , 24. Mai . (Tel .) Das Dorf Wangern (Kreis
Oppeln ) wurde am Samstag von einer furchtbaren Feuers -
bruuft heimgesucht. 28 Besitzungen fielen infolge des starken
Windes den Flammen zum Opfer . Mel Vieh und Geflügel ist
verbrannt .

» o« der Lustschiffahrt .
Maunheim , 24 . Mai . (Tel .) Der gestern vormittag 8% Uhr

aufgestiegene Ballon „Zähringen " des Mannheimer Vereins für Luft¬
schiffahrt landete nach 3s/,ftündiger prächttger Fahrt bei Sinsheim .

• • •
* Was wird eine Luftschiffreise Berliu -Friedrichshafea kosten?

Wieviel wird et» Luftschiff -Passagier für eine Lustreise Verlin -
Arredrichshafe« zu zahlen haben ? Von sachverständiger Seite wird

& Ct & iT ß pCßffC » Äbendblakk. Montag den 24. Mai IR».
glücklicherweise ohne Personen zu verletzen. Als die Polizei von
diesem Vorfall Kenntnis erhielt , schritt sie sofort ein «nd veranlaßte
die Einstellung des Schießens.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse- .

— Stratzburg i . <£„ 24. Mai . (Tel .) Großherzog Friedrich
von Baden traf heute vormittag 11.40 llhr zur Jubiläumsfeier
des badischen-Fußartillerieregiments Rr . 14 hier ein . Am
Bahnhofe waren zum Empfange erschienen : der kommandie¬
rende General von Eilgenheim , Prinz Waldemar von Preußen
und der Regimentskommandeur .

dtt Breslau . 24. Mai . Im Befinden des Fürstbischofs von
Kopp ist eine weitere Berfchlimmeruug eingetreten , so daß die
Aerzte wenig Hoffnung auf Erhaltung seines Lebens tragen .
Das fürstbischöfliche Vikariatsamt läßt für die Genesung des
Fürstbischofs kirchliche Fürbitten anordnen .

hd Wien , 23. Mai . Wie der Berliner Korrespondent der
„Neuen Freien Presse" erfährt , wird fich Kaiser Wilhelm wäh¬
rend der deutschen Manöver auf drei Tage in das Hauptquartier
der österreichischenManöver nach Mähren begeben . Nach Been¬
digung der österreichischenManöver werde sich der Thronfolger .
Erzherzog Franz Ferdinaud , und Erzherzog Franz Salvator zu
den deutschen Manövern begeben .

ihd London , 24 . Mai . Für die zweite Hälfte des Juni ist
in England der korporative Besuch von 30 hervorragenden Mit¬
gliedern der rusiischen Duma angesagt .

R . Rewyork , 24 . Mai . (Privatkabeltel .) Hier wird schon
eine lebhafte Agitation eingeleitet für die Aufstellung des
Gouverneurs Hormon von Ohio als künftigen demokratische«
Präsidentschaftskandidaten .

R . Rewyork , 24. Mai . (Privatkabeltel .) Die Gebrüder
Wright erhielten bereits achtzig Aufträge für Aeroplane . Sie
nehmen infolgedessen eine bedeutende Vergrößerung ihrer
Werke — die ursprünglich Fahrradwerke waren — vor .

R . Rewyork , 24 . Mai . (Privatkabeltel .) Die hiesige Po¬
lizei untersagte der Agitatorin Emma Goldman « die Abhal¬
tung einer bereits einberufenen Versammlung und verhinderte
gewaltsam den Eintritt einer sich ansammelnden außerordent¬
lich großen Menschenmenge .

R . Rewyork , 24 . Mai . (Privatkabeltel .) Auf Haiti brei¬
tet fich die revolutionäre Bewegung immer mehr aus . Die Re¬
volutionäre eroberten nach mehrstündigem , erbittertem Kampfe
Guagabm und Dagabou .

Zur Reichsfinanzreform.
wir . Berlin . 24 . Mai . (Privattel .) Die Regierung

ist zum Festhalte « an den bisherigen Finanzvor -
schlügen entschlossen , nachdem der Kaiser jedes wei¬
tere Vorgehen des Reichskanzlers bedingungs -
losgebilligt hat .

bd Frankfurt . 24. Mai . (Privattel .) Wie die „Frkf. Ztg .
"

hört , gedentt der Zeutralverband des Bankgewerbes auf An¬
fang Juni einen Banktag einzubernfen , um zu dem Antrag
Richthofen , in dem der Zentralverband die scharfe Gefährdung
des Baukgewerbes erblickt, Stellung zu nehmen .

Zum Nationalitätenstreit i« Oesterreich.
M.E . Wien , 23 . Mai . (Privattel .) Dem „Deutsch. Bolksbl ."

zufolge w^ rde den K. K . Militärkapellen in Böhmen jede fer¬
nere Mitwirkung bei Festen der deutschvöllischen Schutzvereine
durch Korpsbefehl untersagt . Von einem analogen Verbot hin¬
sichtlich der ultratschechischen Hetzvereine verlautet dagegen
nichts.

!dd Laibach, 23 . Mai . Anläßlich der Jubiläumsfeier von
Aspern wurden mehrereDeutsche von Slowenen angegriffen und
beschimpft, so daß Polizei einschreiten mußte . Später sammelten
sich die Slowenen vor dem deutschen Kasino an , wo sie gleichfalls
von der Polizei zerstreut wurden .

Oesterreich-bulgarische Freuudschaftsbezeugunge«.
— Sofia , 23. Mai . Der österreichisch -ungarische Gesandte Graf

Thurn «nd Valsasiina überreichte dem König sein Beglaubigungs¬
schreiben . In seiner Ansprache betonte der Gesandte das lebhafte
Interesse des Kaisers Franz Josef und der österreichisch -ungarischen
Regierung an der Entwicklung Bulgariens , dem der König auf klu¬
gem, friedlichem Wege zur allgemeinen Anerkennung seiner Unab¬
hängigkeit verholfen habe . Der Gesandte versicherte den König der
wahre « und aufrichtigen Freundschaft seines Souveräns und sprach
die Ueberzeugung aus , daß die Freundschaftsbande zwischen beiden
Staaten zukünfttg noch enger werden . — König Ferdinand erwiderte
mit dem Ausdruck seines Dankes für die liebenswürdigen Worte und

darüber folgendes geschrieben : Ueber den Preis , den die Reise eines
Luftschiffes als ganzes kostet, ist schon viel mitgeteilt worden . An¬
läßlich der Eröffnung der Luftschifflinien im Frühling nächsten
Jahres dürfte es aber jeden interessieren, wieviel eir. o Luftschiffreise
für eine einzelne Person kosten wird , wenn der Reiseverkehr ein stän¬
diger ist . Denn es ist ein großer Unterschied, ob ein Luftschiff eine
Reise im Jahre macht oder 200 bis 300 ; oder gar , ob mehrere Luft¬
schiffe ständig fahrplanmäßige Reisen unternehmen . Wenn man für
die Easfüllung 36,000 Ji berechnet, auf Abschreibungen 250,000 Ji ,
auf Verwaltung , Gehälter und Fahrpersonol 70,000 Ji , sowie noch die
mancherlei Bettiebsmittel und Reparaturen in Rechnung stellt, die
im Laufe eines Jahres notwendig werden , dann dürfte sich bei einer
Fahrt von 200 Luftreifen pro Jahr die Gesamtsumme der Kosten nebst
Verzinsung des ungefähr 660,000 Ji kostenden Luftschiffes auf rund
500,000 Ji stellen. Daraus geht hervor , daß eine einzelne Fahrt
2500 Ji kosten wird . Das Luftschiff , das für den Betrieb in Aussicht
genommen ist , wird 20 Passagiere auf jeder Fahrt zu befördern im¬
stande sein . Daraus ergibt sich, daß die Reife im großen und ganzen
für einen Passagier ungefähr 125 Ji kosten wird . Daraus geht her¬
vor , daß die gefürchtete Teuerung dieses neuen Betriebsmittels durch¬
aus nur in der Unkenntnis der Tatsachen beruht . Die Fahrt kostet
tatsächlich nicht viel mehr, als die Eisenbahn für die gleiche Sttecke
fordert . Die Rentabilität des Unternehmens scheint damit außer
Frage zu stehen , llebrigens wird sie noch dadurch gesteigert werden
können, daß ein oder das andere Luftschiff Vergnügungsfahtten nach
Art der großen Dampfer unternehmen wird , die fich auf eine halbe
bis eine Stunde ausdehnen werden und dadurch auch den Minder¬
bemittelten es möglich machen , eine Reise im Luftschiff zu unter¬
nehmen. Diese Vergnügungsfahrten werden natürlich erheblich billi¬
ger fein, da nur kurze Sttecken und kurze Zeitspannen in Bettacht
kommen , llebrigens ist für die obige Berechnung der Weg Berlin -
Friedrichshafen willkürlich zugrunde gelegt, da die Zeitdauer einer
solchen Fahrt noch nicht bestimmt worden ist . Selbstverständlich hängt
der Preis sehr stark von der Länge der Reise ab und könnte fich viel¬
leicht noch etwas höher stellen, als oben angegeben . Im Pttnzip soll
damtt nur festgestellt werden , daß fich der Preis für eine Luftschiffreise
durchaus in normalen Grenzen bewegt.

erklätte, seine Wünsche bezüglich der Befestigung der Freundschafts¬
bande feien die gleichen . Er werde die dahingehenden Bemühungen
des Gesandten bereitwilligst unterstützen . Der König bat schließlich
den Gesandten , den Kaiser Franz Joses seiner aufrichtige « Anhäng-
lichleit zu versichern. _

Ei« mysteriöser Vorfall .
M Paris , 24. Mai . „Pettt Parifien" bringt folgendes

Telegramm seines Korrespondenten in Venedig : Die Kaiserin -
Mntter von Rußland , welche in Begleitung der Königin Ale¬
xandra von England in Venedig weilte , hat gestern angeblich
auf Grund wichttger Telegramme aus Petersburg und Rom
unter fluchtähnlichen Umständen die Abreise angetreten . Eine
bedeutende Polizeiabteilung besetzte die Zugänge zum Bahn¬
hof. Bei verschiedenen verdächtigen Personen fanden Haus¬
suchungen statt . Als die Kaiserin im Bahnhof erschien, erscholl
aus der Menge Pfeifen und Johlen . Beflügelten Schrittes
stieg die Kaiserin die Bahnhofstreppe hinauf und bestieg eiligst
ihren Wagen . Die eigentliche Ursache zu dieser eigenarttgen
Abfahrt ist noch nicht bekannt.

Die Vorgänge i« Frankreich .
— Paris , 24 . Mai . Der Nationale Verband der Post- und Tele,

graphen -Angestellten ließ heute nacht Anschlagzettel verbretten , in
welchen die Regierung beschuldigt wird , sie habe ihre Versprechungen
absichtlich nicht gehalten , um einen neuen Ausftand hervorzurufen
und um massenhafte Entlassungen vornehmen zu können. „Wir find
besiegt" — so heißt es dann weiter — „durch die Schuld derjenigen ,
die chre Solidaritätspflicht nicht erfiillt haben , find 600 der llnsttgen
abgesetzt und an 2000 Menschen ins Elend gestürzt worden . Wir find
besiegt, aber nicht entmutigt ." — Der Nationale Versand hat eine
Hiilfsaktion für die abgesetzten Postbeamten eingeleitet .

bd Toulon , 24. Mai . Hier sind Versuche mit einem neuen
Geschoß angestellt worden , das vorläufig mit dem Namen
Leuchtgranate bezeichnet wird . Die Granate scheint nach der
Beschreibung Aehnlichkeit mit den bekannten Leuchtkugeln des
Feuerwerks zu haben . Rur ist angeblich die Dauer und In¬
tensität der Beleuchtung so groß, daß ein Schiff noch in einem
Umkreise von 16—18 Seemeilen klar erkannt werden kann.

Ei« Skandal in Belgien .
bd Brüssel , 24 . Mai . Der demokratische Abgeordnete von

Ostende, Duyl , beschuldigt in einem offenen Briefe den Finanz¬
minister Libaert , daß er seit Jahren eine Verschleierung des
Staatsbudgets und die ungesetzliche Deckung von Defizits aus
Fonds betreibe , die nach der Verfassung des Landes unangreif¬
bar fein sollen . Unter anderem fei die Altersversorgungskasse
um 10 Millionen Franks erleichtert worden . Der Abgeordnete
fordert Aufklärung darüber , wo diese Spargroschen der Arbei¬
ter geblieben seien.

Die Ereigniffe in der Türkei.
= Konstantinopel , 24. Mai . Der gestrige Miuffterrat be¬

schäftigte sich mit der Orientbahnfrage , faßte aber keinen Be¬
schluß . Der bulgarische Handelsminister reiste daher heute ab.

— Konstantinopel , 24. Mai . Türkischen Blättern zufolge hat die
Pforte Serbien die Durchfuhr von Waffe« unter der Bedingung ge¬
stattet , daß sie nicht den Charakter eines Präzedenzfalles habe und daß
die für die Waffendurchfuhr geltenden Bestimmungen des Handels¬
vertrages in Kraft bleiben.

= Konstantinopel , 24 . Mai . Infolge lleberbürdung der
beiden Kriegsgerichte wurde ein drittes eingesetzt.

bd Saloniki , 24 . Mai . Aus Djakowa wird berichtet, das
dort und in der Umgebung eine geheime Vereinigung von
Albanesen von den Behörden entdeckt worden ist. 24 Personen ,
unter ihnen der Präsident des Strafgerichts von Djakowa , sind
verhaftet und sofort in Ketten gelegt worden . Die Verhaftung
verdächttger Persönlichkeiten dauert fort . ,

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie n. Hydrogr .
vom 23 . Mai 1909 .

Die Depression über dem Rordmeer entsendet heute einen Aus¬
läufer nach der skandinavischen Halbinsel und von da aus über die
Ostsee über Ostdeutschland hinweg bis nach Oesterreich; er enthält ein
Teilminimum über Südschweden und trennt zwei Hochdruckgebiet «
voneinander , von denen das eine über Ost-, das andere über West¬
europa erschienen ist . Nachdem gestern stellenweise Gewitter nieder¬
gegangen sind , herrschte am Morgen wieder warmes Wetter bei wech¬
selnder Bewölkung . Vorwiegend heiteres , trockenes und vorüber¬
gehend etwas kühleres Wetter ist zu erwarten .

Witterungsbeobuchtnngeu der Meteorolog . Station Karlsruhe .
Birom. Therm.

in C.
atsfou
Feucht. Feuchtigkeit

tu Proz , Wind

756 .6 20.5 10.9 61 SW
757 .5 19.4 10 .7 64
755 .9 25.2 11 .1 47 *

Mai
23. Nachts 9" U.
24 . Mrgs . 7“ U.
24. Mtt . 2“ U.

folgeudeu Nacht 16,8.
Bemerkungen : Am 23 . Mai nachmittags Gewitter.

Himmel

halbbed .
*

heiter

Wetternachrichtenaus dem Süden vom 24. Mai 3 Uhr, vorm . :
Lugano wolkenlos 17 °, Biarritz dunstig 15 ", Nizza wolkenlos 21 «,
Triest wolkenlos 20 °, Florenz wolkenlos 18 °, Rom wolkenlos 20 °,
Cagliari heiter 19 °, Brindisi wolkenlos 20 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
S Bremen , 24. Mai . Angelommen am 21 . Mai 1909 : .Kleist ",

5 Uhr nachm., in Antwerpen ; „Jork "
, 1 Uhr nachm., in Neapel ;

22 . Mai 1909 : „Preußen " in Genua ; „Skutari " in Konstantinopel :
„Schulschiff Herzogin Sophie Charlotte ", 9 llhr vorm ., in Qnenstown.
Passiert am 21. Mai 1909 : „Köln "

, 3 Uhr nachmittags . Dover ;
22 . Mai 1909 : „Rhein "

, 3 llhr vorm ., Dover . Abgegangen am 21. Mai
1909 : „Zielen "

, 2 Uhr nachm ., von Port Said ; „Pttnz Heinrich", 2 Uhr
nachm., von Neapel ; „Neckar"

, 5 llhr nachm., von Neapel ; 22. Mai
1909 : „Fttedrich der Große"

, 8 Uhr vorm ., von Plymouth ; „Bayern "
von Smyrna ; „Güttingen ", 3 llhr vorm ., von Antwerpen .

Leiitral -Hotel Größtes Hotel
Deutschlands.

Glänzend renoviert.

Direkt am vahnhos Friedrich » Straße .
Modernster Komfort.

3064» 500 Zimmer von M. 3 au.
Berlin .

Pfeil d reieck - Seifen
Vcrkaofs-
« ritan durch
dfeaea Plakat kenntlich.

Fabrikant
Angast JaeofeL

Dannstadt.



Nr. 236 Abendblatt. Montag den 24 . Mai 1909.
Amtliche Aachrichten .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dern
36. Mai d. I . gnädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Personen
tut Gefolge Seiner Majestät des Kaisers Höchstihren Orden vom Zäh-
xinger Löwen zu verleihen :

1. das Großkreuz :
dem Chef des Geheimen Zivilkabinetts , Wirklichen Geheimerat

„nd Geheimen Kabinettsrat von Valentini , sowie dem Chef des
Militärkabinetts , Generalleutnant und Vortragenden Generaladju -
Mten Freiherrn von Lyncker ;

2. das Kommandeurkreuz zweiter Klaffe:
dem Flügeladjutanten und Militärbevollmächtigten in St . Peters¬

burg, Kapitän zur See von Hintze ;
3 . das Rittcrkrenz zweiter Klaffe mit Eichenlaub :

dem Leibarzt Stabsarzt Dr . N i e d n e r .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem

17. Mai d. I . gnädigst bewogen gesunden , den nachgenannten Königlich
Bayerischen Offizieren , Hof- und Staatsbeamten die folgenden Aus¬
zeichnungen zu verlachen:

1. das Kommandeurkreuz erster Klaffe des Ordens vom ZähringerLöwen:
dem Generalmajor Maximilian Kuchler . Abteilungschef bei der

Inspektion des Jngenieurkorps und der Festungen ;2. bas Ritterkreuz erster Klaffe desselben Ordens :
dem Major Wilhelm Freiherrn von Leonrod , persönlichen Ad¬

jutanten Seiner Königlichen Hoheit des Prinzen Ludwig von Bayern ;3. das Berdienstkreuz vom Zähringer Löwen:dem Kammerdiener Wilhelm Engel ;
4 . die silberne Verdienstmedaille :

dem Leibjäger Wichelm Rheingruber und dem Salonwagen -
Wärter Hauser .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 12. Mai
d . I . gnädigst geruht , den Forstmeister Karl Kalame in Neckar¬
gemünd auf sein untertänigstes Ansuchen wegen leidender Gesundheitunter Anerkennung seiner langjährigen , treugeleisteten Dienste in den
Ruhestand zu versetzen .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Finanzen vom 21.Mai d . I . wurde Zeichner Wichelm Müller bei der technischen Re¬
vision dieses Ministeriums zur BezirK-Iauinspektion Karlsruhe versetzt .Durch Entschließung Großh. Steuerdirektion vom 18 . Mai d . I .wurde Steuerkontrolleur Friedrich N u t t o beim Hauptsteueramt
Mannheim zum Finanzamt Villingen versetzt .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 27 . April d . I . wurde Betriebsassistent Julius Hem¬
berg e r in Tiengen nach Radolfzell versetzt .

41 . Hauptversammlung des „Badischen
-Architekten- und Ingenieur -Vereins".

t . Weinheim » 24 . Mai . Gestern fand hier die 41 . Hauptverfamm -
lung des „Badischen Architekten- und Ingenieur -Vereins " statt . Der
Versammlung war Tags zuvor ein Besuch der Baukunst -Ausstellung
bes Bundes Deutscher Architekten in Mannheim und der Christus¬
kirche vorangegangen . Nach einem Spaziergang über die Burg Wind¬
eck zur Wachenburg des „Weinheimer S . C .

" und einer Besichtigung
der Porphyrwerke Herpel , Wilhelm und Hildebrand begann um 11
llhr die Hauptversammlung in der Aula des Gymnasiums . Der Vor¬
sitzende, Herr Professor Rehbock » eröffnet « die Versammlung und be-
gÄßte den Vertreter der Staatsverwaltung , Herrn Oberamtmann
Steiner , den Vertreter der Gemeinde , Herrn Bürgermeister Ehret , und
den Direktor des Gymnasiums , Herrn Professor Haas .

Herr Oberamtmann Steiner dankte für die Begrüßung und gab
dem Wunsche Ausdruck, daß die guten Beziehungen zwischen den
Staatsverwaltungen und den technischen Kreisen weiter bestehen möch¬ten zur gemeinsamen Förderung eines ersprießlichen Kulturfort¬
schritts. Herr Bürgermeister Ehret wünschte den Teilnehmern dev
Versammlung frohe Stunden während ihres hiesigen Aufenthalts .

Aus dem Jahresbericht über die Tätigkeit des Hauptvereins war
zu entnehmen , daß der Verein jetzt 490 Mitglieder zählt .
Im Anschluß an den Kassenbericht, der zur Sanierung der Finanz -
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Verhältnisse des Vereins eine Erhöhung des Milgliederbeitrags für
erforderlich erachtete, wurde der Beittag einfttmmig auf Ji 5 .50 für
das Jahr festgesetzt. Die Berichte der Vorsitzenden der Bezirksver -
eine, des oberrheinischen, des mittelrheinischen und unterrheinischen
Bezirks , ergeben ein Bild rühriger Tätigkeit in diesen Verbänden .
Insbesondere wurde in dem Bericht des letztgenannten Verbandes
die nach dem Vorbild von Freiburg i . B . ins Leben gerufene Kom¬
mission zur Förderung einer mehr künstlerisch und historisch zu ge¬
staltenden Bauweise auf dem Lande erwähnt .

Bei der Wahl des Vorstandes für das 42 . Geschäftsjahr einigte
man sich einstimmig auf die Herren Professor Rehbock (1 . Vorsitzen¬
der) , Regierungsbaumeister Professor Restle, Fabrikinspektor Dr .
Ritzmann und Architekt Deines .

Als Ort für die nächste Hauptversammlung wurte einstimmig
Konstanz bestimmt . — Als Vertreter für die Abgeordneten -Versamm -
lung in Darmstadt am 27. und 28. August wurden gewählt die
Herren Oberbaurat Professor Dr . Baumeister , Fabrikinspektor Dr .
Ritzmann und Eisenbahndirektor Rettet , als Vertreter für den 10.
Denkmalspflege -Tag in Trier am 23 . und 24 . September die Herren
Bauinspektor Döring und Geh. Hofrat Professor Dr . v . Oechelhäuser.

Herr Architekt Meckel erstattete hierauf Bericht über den Antrag
des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts , „der Badi¬
sche Architekten- und Jngenieurverein möge unter Gewährung eines
Staatsbeitrages die heimatliche Kunst- und Bauweise fördern "

. Das
Referat ließ erkennen, daß besonders der oberrheinische Bezirk des
Vereins vorbildlich in der Förderung dieser Besttebungen vorange¬
gangen und ihm auch ein Staatsbeitrag von Ji 500 gewährt worden
sei. Insbesondere war es die Bauweise auf dem Lande , der der Be¬
zirk sein reges Interesse hat angedeihen lassen. Die Versammlung
einigte sich einstimmig dahin , sich mit der angeregten Förderung der
heimatlichen Bauweise und Kunst grundsätzlich einverstanden zu er¬
klären und um die Gewährung eines staatlichen Beitrages von M
2000 jährlich zur Ausführung dieser Bestrebungen zu bitten .

* Herr
Oberamtmann Steiner wünscht bei diesem Punkte , daß auch jeder
Bezirksverwaltungsbeamte Veranlassung nehmen solle, diesen An¬
regungen sein höchstes Interesse zuzuwenden. Gerade hier , am Orte
der diesjährigen Versammlung , bleibe in dieser Beziehung noch viel
zu wünschen übrig , und eine Veredelung im Geschmack der Bauweise ,die Belebung eines künstlerisch - ästhetischen Empfindens tue hier
dringend not . Herr Stadtbaurat Eisenlohr gab dem Wunsche Aus¬
druck, daß zur Vermeidung eines monoton und steif wirkenden Städte¬
bildes man nicht unter allen Umständen ängstlich an der schablonen¬
haften gradlinigen Festlegung der Baufluchten festhalten solle.

Nach einem von der Stadt gegebenen kleinen Frühstück berichtete
Herr Fabrikinspektor Dr . Ritzmann über den Stand der Techniker-
üewegung in Deutschland, insbesondere über die Tättgkeit der Ver¬
einigung technischer Vereine in Karlsruhe , worauf Herr Ingenieur
Boulanger eine interessante Schilderung des Bahnbaues Daressalam -
Mrogoro gab . Beide Vorttäge wurden mit großem Beifall ausge¬
nommen . Der geschäftliche Teil der Tagesordnung war damit er¬
ledigt , und die Teilnehmer der Versammlung fanden sich nun mit
den Damen zu einer Besichtigung der Stadt und des Schlossest der
Parkanlagen und Kellereien des Grafen von Berckheim zusammen,
worauf um 4 Uhr das Festessen im Hotel „Pfälzer Hof" die schön
verlaufene Veranstaltung beschloß.

Abgeordnetentag des sberen pfinzgau-
mMtärvereinsverban - es.

) - ( Jöhlingen , 24. Mai . Im festlich geschmückten Orte fand gesternder Abgevrdnetentag des oberen PfinzgaumilitärvereinsverbandeS
statt . Der Tagung war zugleich die Weihe einer zweiten Fahne des
Militärvereins und die Nebergabe der vom Großherzog gestiftetenFahnenmedaille an den Militärverein Jöhlingen verbunden . Um 11
Uhr nahm der Abgeordnetentag im Rathaus seinen Anfang . Vor Ein¬
tritt in die Tagesordnung begrüßte der Ganvorsitzende, ReallehrerRömmele, die Erschienenen, besonders den 2 . Vizepräsidenten , Oberst
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z. D . Thirrgärtner -Drumond , dem er das Ehrenpräsidium übertrug .
Namens der Gemeinde begrüßte Bürgermeister Fischer die Erschie¬
nenen . Ter 2 . Vizepräsident überbrachte die Grütze des Präsidiums .
Hierauf wurde an den Grotzherzog ein Begrüßungstelegramm abge¬
sandt . In warmen Worten gedachte nunmehr der Ganvorsitzende des
verstorbenen Ehrenpräsidenten Frhrn . Röder v. Diersburg , ferner des
Beretnsvorstandes Klenert - Wolfartsweier . Zum ehrenden Gedächtrfts
erhoben sich die Anwesenden von ihren Eitzen. Hierauf wurde in die
Tagesordnung eingetreten .

Der Gau zählt 1962 ordentliche, 10 außerordentliche und 26 Ehren¬
mitglieder . Das Vermögen des Gaues bettägt 27 971 Ji , das Jn -
ventarvermögen 11494 JI , zusammen 39 465 Ji . Unterstützungen
wurden 615 Ji , Sterbegelder 2509 Ji , Begräbnisgei der 1S5M bewilligt .
Der Geschäftsbericht rühmte das gute Verhältnis im Gau und ermähnt
die Vereine , daß sie sich gegenseitig unterstützen mögen bei Veranstal¬
tungen . In den Gauausfchuß wurde Hanptlehrer Lais gewählt . Die
Gausteuer soll 5 H pro Mitglied betragen . Den Kassenbericht er¬
stattete der Gaukassier Schmidt -Durlach . Die Einnahmen betrugen
1644 Ji , die Ausgaben 1634 Ji , das Vermögen 428 Ji . Der nächste
Abgeordnetentag , 1916 , soll in Verbindung mit der Fahnenweihe und
der Uebergabe der Fahnenmedaille in Stupferich stattfinden . Mit
Worten des Dankes schloß der Vorsitzende den schön verlaufenen Ab¬
geordnetentag .

An die Tagung schloß sich das Festeffen , bei welchem der 2. Vize¬
präsident , Herr Oberst Thiergärtner -Drnmond , den Trinkspruch auf
Kaiser und Großherzog ausbrachte.

Um 3 Uhr bewegte sich der Festzug durch die Straßen des Orts .s
Auf dem Festplatz hielt der 1 . Vorstand des Jöhlinger Militärvereins ,
Herr Dehn , die Begrüßungsansprache , worauf in wirkungsvoller Weise
der Gesangverein „Frohsinn " das Flaggenlied zum Vortrag brachte.
Hierauf überreichte Fräulein Marie Abele unter entsprechenden
Worten die Fahne an den Fahnenträger Franz Silvire . Herr Pfarrer
Butz brachte im Anschluß hieran ein dreifaches Hoch auf das Vater¬
land und Kaiser Wilhelm II . aus . Nunmehr überreichte der 2. Vize¬
präsident , Oberst Thiergärtner -Drnmond , die Fahnenmedaillen an die
Vereine Jöhlingen und Wöschbach und brachte ein dreifaches Hurra
auf den Großherzog Friedrich II . aus . Namens der beiden Vereine
dankte der Vorstand des Wöschbacher Vereins .

Der Ganvorsitzende verlas alsdann das eingetroffene Danktele¬
gramm des Großherzogs , welches folgenden Wortlaut hat : „Den zum
Abgeordnetentag versammelten Vertretern der Militärvereine des
oberen Pfinzgauverbandes danke ich herzlich für den erneuten Ausdruck
ihrer Treue und für die fteundliche Begrüßung . Friedrich , Groß¬
herzog."

Hiermit fand der Festakt fernen Abschluß und lebhaftes Treiben
entwickelte sich auf dem geräumigen Festplatz , das bis in die späten
Abendstunden anhielt .

Geschäftliche Mitteilungen .
* Bismarck-Archipel-Gesellsihast sÄst-G ). Die Bemühungen des

Syndikats zur Errichtung dieser Gesellschaft gehen dahin , eine engli¬
sche Firma im Bismarck-Archipel in deutsche Hände zu bringen . Die
günstige Lage des Südseegeschäfts, das in der Hauptsache auf dem
Koprageschäft basiert , wird durch die Erfolge verschiedener erfolgrei¬
cher Unternehmungen bewiesen, z . B . der Deutschen Handels - und
Plantagengesellschaft der Südseeinseln und der Jaluitgesellschast , die
bekanntlich nach Ueberwindung der Anfangsschwierigkeiten sich gutrentiert und in den letzten fünf Jahren zwischen 12 und 26 Proz .
Dividende verteilt haben . Das Syndikat rechnet damit , daß das For -
sayhtsche Geschäft , das ebenfalls über die Anfangsschwierigkeiten
längst hinaus ist , mit der Zeit den genannten Gesellschaften in bezug
auf die Rentabilität an die Seite gestellt werden kann . Ein Vorzugdes Unternehmens , das von vornherein die Erzielung einer ange¬
messenen Dividende erwarten läßt , liegt darin , daß es bei 4,000,000 Ji
Kapitalbedarf nur mit 2,000,000 Ji Aktienkapital errichtet wird , wäh¬rend 2,000,000 Ji als Hypothek auf den Besitz eingetragen werden ,die später durch fünfprozentige Obligattonen abgelöst werden soll.'
Dadurch hat das Aktienkapital Aussicht auf wesentlich höhere Divi¬
denden , als es der Fall sein würde , wenn das Eesamüapital durchsAktien aufgebracht werden würde . 4696« .
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nimmt jeder schöne und gesundeZähne, wenn er sie bei Lebzeiten
252a mit zahnsteinlösender 27,17Dentisano -Zahnpasta
geputzt hat , weil diese den Zahnstein,die bekannte Ursache der Zahn¬
erkrankungen , entfernt. Dentisano-Pasta macht d . Gebrauch von andern
Zahnpflegemitteln völlig überflüssig .Dentisanowerh Cassel .Zu haben in allen Apoth ., Drogerien u. Parfümä Tube 1 Mk ., kl. I ube 65 Pfc.
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Ständig imposante Panama -Ausstellung .

Heirat .
Jung . Fabrikant , evgl., mit ang .

Äußern , akad . gebildet, musikal .,
welcher Alleininhaber eines sehr
gut gehenden u . nachweisbar sehr
rentablen Geschäftes ftt, sucht
zwecks Heirat mit ein . Dame aus
guter Familie bekannt zu werden .
Vermögen erwünscht. Diskretion
Ehrensache. . , ,Nur ernstgemeinte Offerten
unter Nr . 4653a an die Exped. der
Bad . Presse" erbeten .

K errat .

Heirats -Gesuchl
Junge Witwe ohne Kinder , mit

Vermögen, kath. . sucht auf diesem
Wege Lebensgefährten . Herren ,
die darauf reflektieren ( Witwer
nicht ausgeschloffen) , Beamter be¬
vorzugt, werden gebeten , nur
ernstgemeinte Anträge mit Bild
und Angabe der Verhältnisse an
die Expedition der „ Bad . Presse "
»i» frmhpn iittter Nv Sftl9447 .

Frl ., Waise , 25 I . a . , w . Beamt,od . Geschäftsm. in sich. Lebensst .kennen zu lernen zwecks Heirat .Witwer m. Kind nicht ausgeschl .Offert , unt . P . H . 160 haupt¬
postlagernd Karlsruhe . 3319460

Streng reell.
Witwer , 50 Jahre alt , evg., mst

flottgebendem Geschäft, will be¬
treffs Heirat , mit einer gebildeten
Dame , die Liebe zu Kindern hat,in Verbindung treten . Etwas
Vermögen erwünscht, jedoch nicht
erforderlich . Anonym zwecklos .
Photographie , wenn möglich, bei¬
legen . Nicht konvenierendes wird
sofort zurückgefchickt.

Offerten befördert die Exped .der „Bad . Presse" unt . Nr . 4657a .Strengste Diskret , zugesichert .

Ernstgememl.
Suche für meinen Bruder an )

diesem Wege Lebensgefährtin .Derselbe hat sichere staatlicheStelle . Bewerberinnen , ftrth. , die
auf ein ruh ., schön. Heim reflekt ..werden gebeten , Brief mit Bildund Angabe der Verhältnisse mtdie Expedition der „Bad . Presse "
zu senden unter Nr . B19448.

Geschäfts mann ,
anfangs der 30 I . , flotte Erffchei -nung. 50000 Ji Bermög. u einmüber 100 000 JI ,
A> E ».-^ ^ !d^ stmit Fräulein

/ wenn auch mit 1 Sind )
Ä & wlt u. mit wenigst .10 060 J ( Verm., zu verehelichen.

« ' u . Lebensbeschr. u.„Amor 847o postlagernd Konstanz .Agenten . vexbeiW, .
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Nlus dem Vereinsleben .
„ . . Karlsruhe , 24 . Mai .Clne größere FeuerwehrLbung hielt vergangenen Samstagdie Freiwillige Feuerwehr MLHlburg unter Mitwirkung der Feuer¬
wehr der Maschinenbaugesellschaft, der Feuerwehr Erünwiulel , der
Feuerwehr der Firma Siuuer und der Feuerwehr der Firma Vogel
u. Echnurrmauu an den Gebäulichkeiten der letzteren Firma ab . llm
%8 Uhr rückten die einzelnen Korps bezw. Kompagnien an , so daßdie Uebung gegen 8 Uhr ihren Ansang nehmen konnte. Der Uebung
lag folgende Idee zu Grunde : Zn dem 3. Stockwerk der äußeren süd¬
lichen Fabrikräume war Feuer entstanden , welches bis zum Ein¬
treffen der Freiw . Feuerwehr infolge des in den Räumlichkeiten
lagernden brennbaren Materials das Dach ergriff und durch starken
Südwind auf das bewohnte Kontorgebäude Übergriff. Die Fabrik¬
feuerwehr arbeitet mit 2 Schlauchlagen vom Hydranten aus im Hof

.zwischen dem ersten und zweiten Fabrikgebäude (an sämtlichen Fa¬
brikgebäuden ist in den Hoffeiten eine Berieselungsanlage angebracht ,
welche sofort in Tätigkeit gesetzt wird , um ein weiteres Uebetfpringendes Feuers zu verhüten ) . — Die Freiw . Feuerwehr Mühlburg griff
sofort nach ihrem Eintreffen mit 2 Schlauchlagen vom Hydranten aus
unter Verwendung der Maschinenleiter den äußeren westlichen Flügelan , zwei weitere Schlauchlagen legte dieselbe durch die feuerfeste
Treppe am westlichen Eck. Die Freiw . Feuerwehr der Maschinenbau¬
gesellschaft . die Feuerwehr Erünwinkel und diejenige der Vrauerei -
gesellschaft Sinner griffen mit je 2 Schlauchlagen und Verwendung
ihrer Maschinenleitern als auch der Anstell-Leitern südlich in der
Lohnstraße an . Die Rettungsmannschaft der Feuerwehr Mühlburgund diejenige der Maschinenbauer griffen unter Verwendung der
Rettungstücher am Kontorgebäude an , um die durch den Rauch abge¬
schlossenen Bewohner zu retten . Zuerst wurde die Uebung als sog.
Schnellangriffsübung vorgeführt und zwar unter Benützung des
Wassers direkt vom Hydranten aus ; doch beim Hauptangriff kamen
die Spritzen zur Verwendung , da sich der Wasserdruck als zu schwacherwies . Die Leitung der Uebung lag in den Händen des Komman¬
danten Pfeifer und nahm einen interessanten Verlauf . Der Uebung
wohnten u. a . die Stadträte Schlebach und Ganser , ferner Baurat
Helck, Direktor Schlebach, Kommandant Heußer mit mehreren Char¬
gierten der Karlsruher Feuerwehr , sowie Ingenieur Bucerius mit
einer größeren Anzahl Baugewerbeschülern , welche den Kurs über
Feuerlöschwesen in der Baugewerbeschule besuchen , an . An die
Uebung schloß sich ein Vorbeimarsch an , worauf in den 3 Linden ein
Bankett stattfand , welchem auch die Herren Vogel und Schnurrmann
anwohnten . Kommandant Pfeifer rekapitulierte den ganzen Uebungs -
plan , dankte den Herren Vogel und Schnurrmann für die freundliche
lleberlassung der Gebäulichkeiten, gab dem Wunsche Ausdruck, daß
auch der gemütliche Teil einen befriedigenden Verlauf nehmen möge.Kommandant Löhner von der Maschinenbaugesellschaft berührte das
Zusammenarbeiten der Feuerwehren und brachte ein Hoch auf die
Freiwilligen Feuerwehren aus . Kommandant Pfeifer brachte seinenDank zum Ausdruck, daß die Firma Vogel u. Schnurrmann die Mann¬
schaft zu einem Glas Bier eingeladen habe und brachte ein Hoch aufdie Firma aus , für welches Herr Vogel dankte. Sein Hoch galt dem
Wachsen , Blühen und Gedeihen der an der Uebung beteiligten Feuer¬
wehren . Kamerad Scheuerpflug gedachte noch der dekorierten Kame¬
raden mit einem dreifachen Hoch. Bei den Klängen einer Abteilungder Karlsruher Feuerwehrkapelle , unter Kapellmeister Hellmuths
Leitung , nahm das Bankett einen guten Verlauf .

-ff- Der Bürgerverei « der Weststadt beging am vergangenen
Samstag den 15. Mai , im Eartensaale des Kühlen Krugs die Feier
seines 15. Stiftungsfestes , das äußerst zahlreich besucht war . Es war
für diesen Abend ein Programm zusammengestellt, das dem Vergnü -
gungskomitee alle Ehre machte, und das infolge der glücklichen Wahlder Mitwirkenden die Anwesenden aufs beste unterhielt . Frau Zahn¬
arzt Stöcker eröffnete nach einigen flott gespielten Musikstücken einer
Abteilung der Leibdragonerkapelle und einer kurzen Begrüßung sei¬tens des ersten Vorsitzenden, Herrn Fr . Nagel jun . das äußerst um¬
fangreiche Programm mit dem Vortrag des Schubertschen Liedes
„Frühlingsglaube " und Bttlhms „Vergebliches Ständchen " . Die
Sängerin verfügt über eine äußerst angenehme und in allen Lagen
wohlklingende Stimme und erzielte infolgedessen einen durchschlagen¬den Erfolg . Die Begleitung dieser Lieder lag m den bewährten Hän¬den von Frau Architekt Fr . Zins« jr ., die ihre Aufgabe ebenfalls in
anerkennenswertester Weise löste. Das Vorstandsmitglied Herr W.
Lipp erfreute durch den angenehmen Vortrag einiger Gedichte ernstenund heiteren Inhalts , während Herr A. Himboldt mit wohlklingen¬der Sttmme mehrere Lieder für Baß zum Vortrag brachte. Signor
Spatzio erwies sich als ein äußerst gewandter Schnellmaler und der
Humorist des Abends erntete mit seinen Coupletvorträgen von Otto
Reuüer stürmischen Beifall . Die Begleitung dieser Lieder und Cou¬
plets führte Herr Biebricher glücklich durch. Eine angenehme Ab-
wechflung boten die Vorträge des „Doppelquartetts Lyra ", das ver¬
schiedene Lieder äußerst wirkungsvoll zu Gehör brachte. Den Höhe¬
punkt erreichte das Programm mit dem Auftreten des hier rühmlichst
bekannten Bauchredners Herrn Luger , der es vortrefflich verstand,mit seinem August und Jean die Anwesenden zu wahren Beifalls¬
stürmen hinzureißen . Herr G . Zinser jr . hatte in dankenswerter Weise
die Festrede übernommen . Er entrollte zunächst ein Bild über die
Entwicklung der Weststadt in den letzten 40 Jahren und über die Tätig¬keit des Vereins seit seiner Gründung . Ganz besonders betonte er
das gute Einvernehmen , das jeweils zwischen dem Verein uno der
Stadtverwaltung bestanden, und gab dem Wunsche Ausdruck, daß dies
auch fernerhin so bleiben möge. Den Schluß des Programms bildete
die bekannte „Szene in der Rasterstube"

, die infolge ihrer drastischen
Wirkung der Feier einen hübschen Abschluß verlieh . Im weiteren Ver¬
lauf des Abends sprach Herr Rechtsanwalt Dr . Ziegler sowohl dem
Vergnügungskomitee , als auch den Mitwirkenden den gebührenden
Dank für die reichen Darbietungen aus . An das eigentliche Festpro¬
gramm schloß sich noch ein Tänzchen, das die Festteilnehmer noch bis
zur frühen Morgenstunde in fröhlichster Stimmung beisammenhielt .

iß Arbeiterdiskussionsklub Karlsruhe . Am Dienstag den 25 . Mai ,abends 749 llhr , wird im Gemeindehaus , Blücherstraße 20 , der in
weiten Kreisen bekannte Irrenarzt Medizinalrat Dr . Fischer aus
Wiesloch, einen Vorttag über «Geschichtliches und Aktuelles aus L :
Jrrenwesen " halten .

0 * *

X Hochstetten (9t . Karlsruhe ) , 24 . Mai . Bei dem gestern in
Eggenstein stattgehabten Preiswettsingen errang der hiesige Gesang¬
verein „Edelweiß " und sein Dirigent Herr Hauptlehrer Baust bei
starker Konkurrenz den lu -Landpreis , bestehend aus einer goldenen
Medaille , einem prachtvollen Trinkhorn , einem Diplom und 30 Ji
in bar .

# Walldürn , 24 . Mai . Bei dem gestrigen Eesangswettstreit in
Hardheim errang der Gesangverein Walldürn den In Preis mit 25 %
Punkten und somit den Ehrenpreis des Großherzogs.

— Heidelberg , 24 . Mai . Zun 10. Kreisturnfest in Heidelberg
wird uns geschrieben : Der Bau - , Turn - , Preß - und Finanzausschuß

haben die Entwürfe zur Durchführung des Festes bereits festgestellt
und dem Hauptausschuß unterbreitet ; der Wohnungsausschuß hat so¬
eben seinen Aufruf an die Einwohner Heidelbergs erlassen. Es ist
wohl eine schwere Aufgabe , die ihm bevorsteht, gilt es doch, etwa
15,000 Turnern aus der bayerischen Pfalz , aus Elsaß -Lothringen und
Baden in den Mauern der Stadt aufzunehmen . Der Vergnügungs -
ausschuß hüllt sich in ein geheimnisvolles Schweigen, um all die
Ueberraschungen, die er den Gästen bieten will , noch nicht zu ver¬
raten . Eine der größten aber , soviel wir mit Bestimmtheit ver¬
sichern können, ist ein Kellerfrühschoppen an dem weltberühmten
großen Faß sowie die für Dienstag , 10. August angesetzte Schloß-
beleuchtung, welche die Teilnehmer des Festes abends von geschmück¬
ten Nachen aus auf dem Neckar von Ziegelhausen kommend, bewun¬
dern können.

A . Pforzheim , 23 . Mai . Freitag vormittag fand hier in Anwesen¬
heit der Behörden und Vertreter der Presse die Eröffnung der vom
Mieter -Verein veranstalteten Garten -Stadt -Ausstellung statt . Die Er¬
öffnungsansprache hielt der Vorsitzende , Herr Rechtskonsulent Kunz
hier , in der er auf die Gartenstadtidee im allgemeinen Bezug nahm
und rm besonderen der Erwartung Ausdruck gab, daß diese Ausstellung,
deren Eintritt für jedermann frei sei, ein wichtiger Faktor zur För¬
derung dieser Idee bilden würde. Bei dem folgenden Rundgang hatten
wir Gelegenheit, unter Leitung des Vorstandes und des Herrn Ge¬
werbelehrers Geißler die Reichhaltigkeit der Ausstellung zu bewun¬
dern, umsomehr, als die anwesenden Herren Vertreter der Stadt¬
gemeinde, unter denen wir die Herren Stadtbaurat Hannemann ,
Stadtbaumeister Rocpert und Ortsbaukontrolleur Scheydt bemerkten,
interssante Urteile über die Ausstellungsobjekte abgaben. Was der
Ausstellung besonderen Wert verleiht , ist deren Reichhaltigkeit. Wenn
auch naturgemäß Deutschland, namentlich Krupp -Essen -Gmündersdorf
usw ., vorwiegt, sind auch die anderen Länder , namentlich Holland, Eng¬
land ( mit der mustergültigen Sunlight -Port -Anlage) und Oesterreich
vertreten . Der Plan des Mieter -Vereins zur Begründung einer
Gartenstadt in Pforzheim hat im Prinzip die Billigung und Unter¬
stützung aller beteiligten Behörden gefunden und seitens der Besitzerin
des Buckenbergs wurde dem Verein auch schon ein Areal von 534
Hektar, direkt am Waldrand gelegen, unter äußerst günstigen, jede
Spekulation ausschließenden Bedingungen zur Verfügung gestellt .

A Baden -Baden , 23 . Mai . Im Vereinslokale Restaurant zur
„Post" fand , gestern abend die diesjährige statutengemäße General¬
versammlung der „Liedertafel Aurelia " statt , welche von aktiven und
passiven Mitgliedern zahlreich besucht war . Nach dem Tätigkeits¬
bericht des Schriftführers und dem Rechenschaftsbericht des Kassiers
fand die Neuwahl des Vorstandes ' statt . Sämtliche Mitglieder des
Gesamtvorstandes mit Herrn L . Duttle als ersten Präsidenten an der
Spitze wurden wiedergewählt .

T . Lörrach, 24 . Mai . Die Mitglieder des badischen Postagen¬
tenvereins vom Gebiete der Oberpostdirektion Konstanz waren gestern
nachmittag im Bahnhofhotel in Lörrach zu ihrer ersten Jahresver¬
sammlung versammelt , um den Bericht des im vorigen Jahre ge¬
wählten Vorstandes entgegenzunehmen und sich über das weitere Vor¬
gehen, um eine Besserstellung der Postagenten zu beraten . Der Vor¬
stand gab ein kurzes Resümee über die vorwiegend organisatorische
und Tätigkeit des Vorstandes für Gewinnung neuer Mitglieder . Die
vorgelegte Rechnung wird unbeanstandet gutgeheißen und Bericht und
Rechnung genehmigt . Zu einer kurzen Diskussion kam es bei der bean¬
tragten Statutenänderung , daß nach dem Wunsche der Oberpostdirek¬
tion nur aktive Postagenten in dem Vorstand des Vereins tät '

g sein
können. Die beantragte Aenderung wird schließlich im Sinne der
Oberpostdirektion gutgeheißen.

' Mit Einstimmigkeit beschließt die Ver¬
sammlung , dem in der Gründung begriffenen deutschen Postagenten¬
verband beizutreten .

Spsrt -Ra chrichten.
-st Karlsruhe , 24 . Mai . Die A . H .-Mannschaft schlug gestern auf

dem Platze an der Moltkestratze die bis jetzt unbesiegt gewesenen
A . H . des F . -C. Mühlburg . Am Pfingstmontag nachmittag wird sie
die A .Ja . des F .-C. Hanau 03 zum Wettspiel auf dem Platze an der
verl . Moltkestratze empfangen . — K . F .-V . V gewann gestern in
Durlach gegen F .- C . Viktoria Durlach III mit 3 : 0 Toren . — Bei
dem gestrigen Treffen zwischen Beiertheimer Fußball -Verein und
F .- C . Germania -Karlsruhe konnte Beiertheim in allen 3 Wettspielen
siegen , und zwar die 1 . Mannschaft überlegen mit 3 : 0, die 2 . 5 : 1
und die 3 . mit 3 : 1 Toren .

* • *

Auf der Rennbahn in Forst i. Lausitz zeigte sich am vorletzten
Sonntag die lleberlegenheit des Vrennaborrades , auf dem Walter
Ebert beim 50 Km .-Rennen in allen drei Läufen den ersten Platz
behauptete und H . Waterreus als Dritter durchs Ziel ging . 4575a

Handel und Verkehr.
♦ Karlsruhe , 22. Mai . Der hiesige Rheinhafen - SchiffSverkehr

gestaltete sich in der Zeit vom 10.— 15. Mai folgendermaßen : Ange¬
kommen sind 17 Schiffe mit Kohlen, 6 Schiffe mit Getreide und Stück¬
gut und je ein Schiff mit Pflastersteinen und Roheisen. Abgegangen
sind je 3 Schiffe leer und mit Holz, ferner je ein Schiff mit Bau -i
steinen, Stückgut und Restladung.

-st Karlsruhe , 22 . Dez . Zu den Biehmärkten im städt . Viehhof
wurden im Monat April 633 (1808 525 ) Stück Großvieh , darunter
231 (171) Ochsen , 88 (106 ) Kühe, 191 (171) Rinder , 123 (77) Farren
und 4869 (5684 ) Stück Kleinvieh , darunter 1468 (1519) Kälber uno
3412 (4049) Schweine aufgetrieben . Geschlachtet wurden 881 (873)
Stück Großvieh , darunter 347 (319) Ochsen , 156 (196 ) Kühe , 218 (229)
Rinder , 160 (129) Farren und 6515 (6939 ) Stück Kleinvieh , darunter
2073 (1944) Kälber und 3042 (3605) Schweine. Außerdem wurden
noch 80 922 (80 648) Kilo Fleisch eingeführt . Die Vieh - und Fleisch¬
preise gestalteten sich folgendermaßen : Es wurde bezahlt pro Pfund
Schlachtgewicht für Ochsen 75—81,5 -Z (79—83 L ) , Kühe 51—68,5 4
(52—65 -ß ) , Rinder 72,5—79,5 4 (77—81,5 -*$ ) > Farren 64—69,5 -Z
(66—71 ^ ) , Kälber 91—98 4 ( 92—98 4 ) und Schweine 67—68,5
(59,5—62 4 ) , während sich nach der Anmeldung der Metzgerinnung
das Fleisch pro Pfund im Verkauf wie folgt stellte : Ochsenfleisch
80—84 4 (84—88 -z ) , Rindfleisch 76—80 4 (80—84 4 ) , Kuhfleisch
50—60 4 (56- 64 L ) , Kalbfleisch 86—90 4 (84—90 -Z ) und
Schweinefleisch 80—90 4 (70—76 4 ) -

=t= Durlach , 22 . Mai . Der heutige Schweinemarkt war befahren
mit 96 Läufern und 235 Ferkeln . Verkauft wurden 96 Läufer (Preis
per Paar 45—70 Ji ) und 235 Ferkel (Preis per Paar 26—36 M ) .
Gute Ware fand preiswürdigen Absatz .

— Mannheimer Getreide -Wochenbericht . Getreide lag während
der abgelaufenn Woche ungemein fest. Die kleinen Bestände im Jn -
lande und das spärliche Angebot von Argentinien bei anhaltend höheren
Forderungen aller Exportländer , waren die erste Ursache der Preis¬
steigerung. Aber auch die infolge der großen Trockenheit in Deutsch¬
land sowohl als in Ungarn , Rumänien und Rußland entstandenen
Klagen über den Saatenstand trugen zur Befestigung wesentlich bei .
Weizen sehr fest und höher. Noggeit fester und steigend . Gerste : Brau¬
gerste geschäftslos; Futlergerfte unverändert . Hafer fest. Mais be¬
hauptet .

Telegraphische Rursberichte
Frankfurt a, M.

(Anfangskurse.)
Ostr. Cred.-A. 200 .75
Disc Conu-A 187 .30
DreSd. S3..9L 151 .25
Öft.StaatSb .»A. 154 .40
Lombarden 17.30
Gotthardb .-A. — .—

Tendenz : ruhig.
Frankfurt a. M.

(Mittelkurfe .)
WechfelAmsterd . 169 .22

„ Antwerpens 19 .66
„ Statt -n 807. -
„ London 204.25
„ Paris 812 . -
„ Schweiz 812 .—
„ . seit 852.50

Priv .-Diskonto 2“ /i*
Napoleons 16 .24
3 )4 %Deutsche
Reichsanleihe 95 .65

3% do. 86 .55
3 )4 Pr . Eons. 95 .70
4% Jlat . Rente 103 .20
4% Ost . Goldr . 100 .25
47, % Ost.Siib . 100 —
3% 1. Portug . 62 .65
4% 1880 Russen 87 .30
4% Serben 81 .45
4% Span . Ext . —
4% Ung.Goldr . — .—
i %Ung.Staatsr . 93 .70
Bad. Bank 133 .—
Kom .-Dsk.Bcmk 111 .20
Darmst. Bank 131 .50
Deutsch . Bank 241 .90
Diskonto 187 .20
Dresd . Bank 151 .30
Ost. Länderbk. 113 .75
Rhein. Kr .-Bk. 138 50
Rhein .Hyp .-Bk. 198 .50
Schaaffh. Bank 133 . —
Wiener B.-B. 133 .90
Ottomanbank 143 .—
Bochum 226 .—
Laurahütte 189 .50
Gelsenk. 181.—
Sarpener 190 .90
Tendenz : schwächer.

(Schlußkurse).
4% n .SSab .1908 102 20
4% Bad . 1901 101 .90
344 %„a6g.t.gL

dto. i. M. 91 .80
3 )4 % 1892/94 95 . -
Sy2% Bad .1900 95.—3)4% . 1902 — .—
3 )4 % S8ab .l904 94 .70
3 )4 % Bad .1907 94 .70
3% Bad . 1896 — .—
4 %Bahernl907 102 .20
4% Württb .l907 102 .40
4% Rh. Hyp..

Pfdb . b. 1919 101. 75
4% . 1917 101 .—
3 )4 % „ 1914 93 .40

vom 24. Mai.
4% 1897 Arg. 89.—
5% 1896 Chm. 102.60
4)4 % 1898 . 99.60
5% Mexikaner

amort . inn .
IV . 100 -20

5% dto. cons.
äußere 1890 10230

4 )4 %R .Staats .
anleih . v. 1905 98 .75
4% do.Rentelö02 86 .90
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 93 .50
Turk . Lose 146 .90
Bad. Zuckf. W. 140.65
A. Elekt.-Ges . 235 .—
El^-Ges .Schuck. 126 .40
Masch .Gritzner 215 .—
Karlsr .Masch . 205 .25
H.-A. Pakets . 118 .45
Nordd. Lloyd 91.90

Nachbörse .
(2 % Uhr nachm .)

OsttKredit -A. 200 .30
Deutsche B .-A. 241 .90
Disk .-Comm. 186 .60
Dresd . Bank 151.—
OsttS .-B. Fr . 154 .30
„ Südb . Lomb. 17.20

Tendenz : fest.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred^Aktt 200.60
BerttHcmdelsg. 172.25
Kom .»Disk ..B. 111 .25
Darmst . Bank 130 .75
Deutsche Bank 242 .—
Disk^Komm. 187 .10
Dresd . Bank 151 .10
Balt . u. Ohio — -T-
Boch. Guß stahl _ .—
Dortm . Union

Lit . C 62.50
B^ ö.-u.Laurah . —
Harpener 190 .60

Tendenz : matt .
Berlin (Schlußkurse ).
3 )4 % Bad .1900 —.—
3 )4 % * 1904 —.-
3 )4 % « 1907
4 % Bad . 1909 —.—
4%R.-Sch. 1908 101 .60
3 )4 %Reichsantt 95 .80
3% Reichsanl. 86. 70
3% %Preuß . C. 95 .80
3% dto. 86 .60
4%% Ruff . 1905 98.90
4%% Jap . „ 96. —
Ost. Kreditakt. 200.60
Disk.»Komm. 186 .60
Dresd . Bank 151.—
Natt-B.f.Dtschtt 121 .20
Kom^Distt -Bk. 111 .30
Ost.St .-B.(frz.) 154.40
Kanada -Pacific 178 .80
Bochum .Gußst. 226 .—
B^ ö .-uLaurah . 190.30

GeIsenk .Bergw . 180.70
Harpener 190.70
Phönix 170.7o
Dynamit Trust 170 .—
All. Elett -G. E. 285 .20
E.-G . Schuckert 125 50
Siem . u. Halske 219 .50
Westerregeln 191_ _
DL >ret.. Patr ^ S .323—
Vtt-F . Gritzner 215 .—
B^ öln-Rottiv. 231 .20
BrauereiSmner23s . _
P ^ Ung^K.Pfdbr . 93.50
Pest-UngLL )bt. 94 .50
Ung.Schmalbahn 98.25
Privatdiskonto 2 1/,

Berlin
(Nachbörse .)

OfchKred.-Akt. 200 .50
BerUHand..Gej . 171 .70
DeutscheB^A. 241 .—
Disk. Komm.-A . 186 .40
Dresden . B .-A. 15070
Lmb.F )st.Südb . 17 .30
Salt . u. Ohw 113.40
Bochum .Gußst. 226 .10
Dortm .U.Oit .L. 62 .20
Laurahütte 190 .20
Gelsenkirchen 180 .70
Harpener 190.00

Tendenz : schwach.
Wie « ( 10 Uhr, .

OsüKred^Akt. 638 .20
, Länderbant 450.50
, Staatsb .(frz .) 718 .50

iuöb . 107.50
Marknoten 117 .23
OstKronenrente 96 35
Ost.Pap :errente 99 .46
Ung. Goldrente 113,80
Ung.Kronenrent . 93 .20

Tendenz : ruhig.
Parts .

3% frz. Rente 97.90
4% Italiener —
4% Spanier 98 .90
4%Türk .,umfiz . 93.50
Türkische Lose —-
Bang . Ottoman 728 -
Rio Tinto 19 .39

London .
Chartered 25— Sh
de Beers 13h,
East Rand b 'l,
Goldfields 6 ';,RandmineS 9>j,
Anaconda 107,
Atchif . common 1127,

„ preferred 107h,
Chicago, Milwauke
and St . Paul 155—

Deuver prefer . 507,
LouisvilleNafyv .143 —
Union Pacific 194'/,United Statt Steett

Corp. commo 62-
dito preferred 123-

Auszug aus den Standesbücheru Karlsruhe .
Geburte « :

14. Mai : Rosa Katharina , Vater Aug . Leop. Ratzel, Taglöhner .
15. Mai : Erwin Richard, Vater Rudolf Etöcklein, Lagerarbeiter . Er¬
win Cg . Ewald Karl , Vater Willibald Rudolph , Oberkellner . Wil¬
helm Otto , Vater Joseph Veit , Schmiedmeister. 16 . Mai : Adolf
Theod . Ernst , Vater Adolf Heinz, Kanzlei -Assistent. Albert , Vater
Albert Wagner , Bäcker . Walter , Vater Gustav Maier , Schneider .
17. Mai : Sofie Magdelena , Vater Karl Wilh . Fritz , Schlosser. Fried¬
rich August, Vater Erasmus Caemmerer , Professor und Ingenieur .
Wilhelm Anton , Vater Richard Erißlich , Postbote . 19. Mai : Otto
Pius , Vater Otto Kambeitz, Telegraphenarbeiter . Hans , Tater Joh.
Wiedemann , Milchhändler .

Todesfälle :
21 . Mai : Katharina Link, alt 74 Jahre , Witwe des Landwirts

Michael Link. Marttn Schellig, Straßenbahnschaffn -.r , ein Ehemann,
alt 41 Jahre . Barbara Rastätter , alt 46 Jahre , Ehefrau des Land¬
wirts Bernhard Rastätter . Sofie Droll , alt 37 Jahre , Ehefrau des
Bierbrauers Ludwig Droll . Valentin Kary , Landwirt , ein Ehemann,
alt 80 Jahre . Leo Thoma , Taglöhner , ein Witwer , alt 59 Jahre .
Emil Karl Eerster , Konditor , ledig , alt 20 Jahre .

Aufbewahrung von

Pelzwaren =
Uniformen , Tuch » und Wollware «

(auch anderwärts gekaufter Sachen).
Nach bewährtester , fachmännischer Methode
unter persönl . Leitung, in musterhaft ange¬

legten Magazinen.
„ Hygienische Neuerung “

Jeder Gegenstand vom andern unter
besondern Schutz getrenntt

Volle Versicherung gegen Motten
Feuer und sonstigen Schade «.

Großkttraehnerei

Wilh. Zentner,
Kaiserstraßc 125/127. Telephon 274 .

Abholung im Hause .
Reparaturen ««d Umarbeitnugen

während dem Sommer
besonders forgfälttg « nd vorteilhast . 6497*

MA6GIS Suppen-WURZE
ein echte ist Kreuzstern
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8200.5.1 von Bildern

empfiehlt
m reichster Auswahl

bei billigster
Berechnung .

E. Buchte
Kunsthandlung u. Rahmenfahrik, Kaiserstr . 149.

Gerichtszettnng .
O Heidelberg, 28. Mai . Die Strafkammer verurteilte den GipserAugustin von Handschuhsheim wegen Verbrechens an seinen minder -

jährigen Kindern zu (514 Jahren Zuchthaus .
st . Freiburg , 24 . Mai . Aus Trningen kommt die Nachricht, daß

der dortige Oberlehrer Kilchling sein Amt als Vorsitzender des Be-
zirksdieaenzuchtoereins Emmendingen niedergelegt hat . Bekanntlich
wurde Herr Kilchling am 28. April vom Emmendinger Schöffengericht
wegen Honigfalschung zu 300 M. Geldstrafe verurteilt . Da er gegendas Urteil Berufung ernlegte , dürfte der Prozeß in allernächster Zeit
vor der hiesigen Strafkammer ausgerollt werden .

T . Waldshnt , 24 . Mai . Mit einem Falle von Gotteslästerung
hatte sich die Strafkammer in ihrer letzten Sitzung zu beschäftigen.
Ein MLllerbursche namens Otto Baldeschwirler von Göhrwil hatte
nach einem Feldkreuz mit einem Chriftusbild einen Stein geworfen .Das Chriftusbild wurde zertrümmert . Der Angeklagte , ein geistig
beschränkter Bursche. wnü >e zu sechs Wochen Gefängnis verurteilt .

— Dresden , 23 . Mar . Das Schwurgericht in Freiberg verurteilte
den 72jährigen Mühlenbesitzer Romter , der seinen schwachsinnigenSohn verhungern ließ, zu zehn Jahren Zuchthaus .

Ans den Nachbarländern .
w . Bad DLtckheim, 24 . Mai . (Privattel .) Bei einem

nächtlichen Zimmerbrande in Grethen erstickten zwei Kinder
des Steinhaners Fenerbach. Die Kinder waren noch in dem
zarten Alter von 2 bezm. 4 Fahren.

H . Ans der Schweiz. In das Kantonsspital Münfterlingen
wurde ein 35jähriger verheirateter Mann , Vater von 7 kleinen Kin¬
dern , eingeliefert , der beim Hochzertsschietzen verunglückt war . Der
Mann , der schon früher beim Schießen das rechte Auge verloren hatte ,wollte , als ein Mörserschutz versagte , Nachsehen, als plötzlich ein Schutz
losging . Die Ladung ging dem Unglücklichen ins Gesicht und ver¬
letzte chn u . a . am linken Auge so schwer, daß nunmehr auch diesesverloren P .

Zum Eisenbahnunglück bei Colmar .♦ Colmar , 33. Mai . Ueber die Eisenbahnkatastrophe bei HerliS-
heim bringt die „Nordd. Mg . Ztg ." eine ausführliche Darstellung :
Nachdem die schon bekannten Vorgänge , die Explosion des Kessels der
Lokomotive des Güterzuges , die Entgleisung des letzteren und das Auf
fahren des von Basel kommenden Schnellzuges O 161 auf den ent¬
gleisten Güterzng , sowie die Entstehung des Unglücks geschildert sind ,stellt der Artikel fest , daß dem Unglück sechs Menschenleben zum Opfer
gefallen sind , der Referendar v. Bötticher, ein Postbeamter und vier
Ersenbahnbeamte . Das Gerücht , wonach in einem unmittelbar neben
der Entgleisungsstelle gelegenen kleinen Weiher Reisende ertrunken
sein sollen, hat fich nach zweimaliger Absuchung des Weihers als un¬
begründet erwiesen. Die Explosion deS Kessels ist zweifellos durcheinen viel zu niedrigen Wasserstand, also durch dessen unzureichende
Speisung mit Waffer verursacht worden . Es hat sich ergeben , daß das
Waflrrstanbsglas » auf das sich die Beamten nicht allein hätten verlassen
dürfen , undicht war und infolge dieses wahrscheinlich erst kurz vor
Colmar eingetretenen Defekts der Wasserstand im Glase dem des
Kessels nicht entsprach und dort langsamer sank als der Wasserstandim Kessel. Nur so ist einigermaßen erklärlich , daß die beiden erprobtenLokomotivbeamten — die beide tot sind —. die nicht überlastet waren ,
fich täuschen ließen und die Probehähne nicht benutzten. Zum Schlußwird auf die Erörterung in der Presse über die Gefährlichkeit der Gas¬
beleuchtung in den Zügen eingegangen und hervorgehoben, daß die be¬
sonderen Umstände dieses Falles hierzu keinerlei Anlaß boten. Es seizweifellos festgestellt , daß der Brand beider Züge nicht durch die Gas¬
beleuchtung hervorgerufen wurde , und daß die größere Feuergefähr¬
lichkeit gegenüber dem elektrischen Licht durchaus nicht erwiesen sei .Der verbrannte Postwagen des O-Zuges war mit elektrischer Beleuch¬tung ausgestattet , die auch bei den Schlafwagen allgemein und beschleu¬
nigt eingeführt werden sollen . Die Darstellung schließt : Die Unter¬
suchung über die noch ungeklärten Begleitumstände deS Unfalls wird
fortgesetzt. Ueber die Schulüfrage werde» die Gerichte zu befindenhaben.

Bäder-Frequenz .
St . Blasien » 2! . Mai . In der Woche vom 10 . bis 16 . Mai

waren in St . Blasien anwesend 278 Personen . Darunter 88 Passan¬
ten . Die Frequenz seit 1. Januar 1909 beträgt 1136 .

) - ( Wildbad , 2*5. Mar . Am 19. Mai betrug bei wunderbarem
Wetter die Frequenz 829 Personen . Die täglich zweimalige Anto -
verbindnng nach Baden -Baden sst am 15 . Mai eröffnet worden .

Erledigte Stellen für Milrtaranwärter.
Stratzenwarter sofort nach Hardheim , Amtsbezirk Buchen, Grotzh .

Wasser- und Strahenbauinspektion Wertheim , Strecke Nr . 44, Land¬
straße Nr . 167 , Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstigeBewerber 5 Jahre . Anstellung auf Kündigung . Anfangslohn 600 M,
Höchstlohn 720 M. (einschließlich 6 M Erasnutzung ) , Hilfsarbeiterver -
gütung 175 M, Rebenbezüge 17 «£ . Alle zwei Jahre bei befriedigender
Leistung Zulagen von 24 JC.

W
er einen Ausflug in den
sfidl. Scbwarzwald «m.

benütze den berrstS in mehreren Auflagen erschienenen vortreff¬
lichen und an Karte« und Bildern reich auSgestattetenFührer :

Dir Wenthildahn mm Freiburg
«ch NmlMkslhlllgen.

Mbrer durch
t$ HSllexthal md

Freiburg «yd Umgebung,
ö den ffioi. Schwarzwald.dar

Mit anerkannt vorzüglicher UeberfichtÄarte des siidl. Schwarz-
Waldes, 1 EvezialkartevomLAlenthal , Freiburg —Titisee—Neu¬
stadt , 1 Stadtplan von Freiburg , 4 Wegekarten dom Feldberg,
SchauiuSland, Belchen und Ätntbel und vielen schöne n Ansichten.

SC Sie» revidierte wertvolle Karten . "NS
VerIqg,b«M I . Thiergarten (Badische Presse)

in Karlsruhe .
Breis Mk. 1.20.

Z» fegten durch alle Buchhandkwtz « .
ge ., 11» «Kmtniufl von Mk. 1 .30 in Marken eefaigi .

Frankoznsendmig .

Zu verkaufen
tönet Hund , Arredale-Terrier ,3. alt , vorzügl . Raffe mit Stamm -— schneidig . Temperament , be-

Erbprinzenstr . 88.
. Pforz
4678a2.2

8 HShiikcm . Hch«,L°
,
"",L

wegzugshalber bill . z. verkaufen .
B19480 Schützenftr . 25 , pari .

niwnn neu , sehr gut ge-lfinau , arbeitet, für nur
28 Mark zu verkaufen . B19391
Herrenstraße 8, 2. Stock, Hinterhs .

AB" Verlange» Sie mein Rasiermesser Rr . 5, es ist das beste
AaKermegcr . ü »rl Hummel , Karlsruhe, Werderstraße 13. 3004

Statt jeder besonderen Anzeige.
Heute nachmittag z Uhr entschlief sanft unsere innigst geliebteMutter, Schwiegermutter , Grossmutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Fm Auguste Butan
, B . noch

,

Rechtsanwalts * W itwe ,
in nahezu vollendetem 81. Lebensjahre .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Otto Gutmail, Rechtsanwalt.

Karlsruhe , 23 . Mai 1909.
Die Beerdigung findet Dienstag den 25 . ds . Mts . , nachmittags’/a6 Uhr , auf dem alten israelitischen Friedhofe , Krieg¬strasse dahier , statt . 7798
Kondolenzbesuche werden mit bestem Danke abgelehnt .

Direkt kaufen Sie
Irisch Reinlein -

Hohlsanm -
Taschentücher

Dtzd . 2.98.
.Damen zum ener -

stschen Vertrieb an
. private nach Must ,' gesucht. Auch richte
zum selbstäud . Ver¬

kauf gut sortierte Verkaufsstelle
(Lager 2—400 Mk .) ein .

Off. I . P . 554 Rudolf Moffe.Berlin S . W. 4709a

AccepMansch
sucht größere Firma vorübergehend
zur Verstärkung d . Betriebskapitals .
Branche gleich . Angebote unter
S . T . 1181 bes . Daube & Cie .,
Frankfurt a. DL_ 4708a

Beteiligung od.
Kauf

sucht tüchtiger Kaufmann tritt
Mk. 40000 .— . 4707a

Angebote unter S . T . 1182 bes .Daube & Co .. Frankfurt a. M .
Gut erhalt . Kinderwagen ,brauner Kasten mit Nickelgestell ,sofort zu verkaufen . 5819474

Weltzienstraste 29 , 3 . Stock.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Tieferschüttert machen wir allen Verwandten , Freundenund Bekannten die schmerzliche Mitteilung , datz unsernnigstgeliebter , unvergeßlicher Bruder und Neffe

Karl Stradinger ,
Kaufmann ,

gestern abend halb 10 Uhr nach kurzem, aber schwerem Lei¬den cm Alter von 19 Jahren sanft in dem Herrn ent¬schlafen ist . Bl9493

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 24 . Mai 1909 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 26 . Mai , vormit¬tags 10 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Sophienstraße 85 , 4 . Stock .

Todes -Anzeige .
Tiefbetrübt geben wir Verwandten , Freunden undBekannten die traurige Nachricht , daß unsere liebe , unver¬geßliche Tochter und Schwester

schwerem Leiden im Alter von beinahesie nacht 1 Uhr sanft in dem Herrn ent -
nach langem,17 Jahren heu
schlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Usette Diel , Kendarms-Mitwe

und Sohn .
Karlsruhe , den 24 . Mai 1909 . 5819438
Die Beerdigung findet Mittwoch den 26. Mai , morgenshalb 12 Uhr, von der Friedhoskapelle aus . statt .
Trauerhaus : Luisenstratze 79, 4. Stock.

Gatt dem Allmächtigen bat es gefallen , unsere
innigstgeliebte Schwester , Schwägerin und Tante

Frau Notar Berberig
Caroline , geb . Konstanzer

heute Sonntag , 23 . Mai , nach einem sanften Tode
im Alter von 58 Jahren zu sich zu nehmen .

Im Namen der Hinterbliebenen:
Frau Luise Hagenbiichle .

'
Die Beerdigung findet statt auf dem Friedhof

Zell-Harmersbach . 4733a

Herren erhalt , sehrguten , bürgerl .Mittaastffch 6« . Abendlisch 49.5819483 Kreuzstr . 20 , 3 . 61 x.
Plft. braucht, schr.« weiu sofort, in 5 Jah ?en rück¬zahlbar , an Jedermann . Strengreelh diskr . Zahlreiche Dankschr .I Stusche . Berlin 395 . Denne-witzsiraße 32 ._ 4711a.52 .1

Umständehalber verkaufe: 1 eleg.Bupet , Diwan m. Umbau, 1 Damen -u . 1 Herrenrad , 2tür . Kleiderschrank,2 frcmä. Bettstellen m . Muschelaufs.,
Jost u . Matratz ., 1 Regulateur , 1
Teppich , 1 Nähmaschine, 1 Trumeauund sonst verschiedenes sehr billig.B19473 Göthestr. 50. 3. .St ., r .

Milch-Geschäft
mit guter Kundschaft , von 160—120
Liter, auf 1. Septbr . oder früher zu
kaufe « gesucht . Offerten unt. Nr.
Bl9396 an die Exped . der . Bad .
Presse ' . 2.1

zu kaufen ge¬
sucht . 5819456

Durlacker Allee 29 a . 1 . St .
Scff. Vogelkäfig

szM- Kinderwagen
(Lieg- u . Sitz ) , Babvkorb, Bücher-
schr ., Zeichen- od . Schneidertisch ,
Waschmasch . , Kopierpr . , Flaschen¬
lag. , Zuber s. Wirte , Gartenaquar .
B19444 Eisenlohrstratze 29, I .

Danksagung .
Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme und diezahlreichen Kranzspenden bei dem Hinscheiden meines ge¬liebten Gatten , unseres treubesorgten Vaters

Martin Schellig,
Stratzenbahnschaffner,

sagen hierdurch unseren innigsten, tiefgefühlten Dank .
Ganz besonderen Dank dem Herrn Vorgesetzten DirektorBussebaum und Beamten , den Kollegen des Fahrpersonals ,der Hallen- u . Streckenarbeiter , sowie dem Kath . Männer¬und Arbeiterverein der Oststadt und den Krankenschwesternim Krankenhaus und St . Annahaus für die liebevolle Pflege

Die trauernde « Hinterbliebenen :
Ara « Karollne Schellig , geb . Holzschuh ,nebst Kindern .
Karlsruhe , den 25 . Mai 1969 . B19494

Kauf-Gesuch, s
Metzgerei oder Haus , welches

sich dazu eignet auf dem Lande in
Nähe einer Stadt des bad. Ober¬
landes bevorzugt. Offert , unt . Sir .an d . „ ExpBl9482 - bxp . d . „Bad . Presse/

MninlMeiWsiW.
gutgehend , in erster Lage, großerOrt bad . Pfalz , Umstände halberunter günstigen Bedingungen zuverkaufen . Nötiges Kapital zirka4—5 Mille .

Offerten unter Nr . 4723a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.1
e tz S e t e I

zu verkaufen .
In Karlsruhe , gute 8a ;ie, ist eine

gutgehende, schön eingerichtete
Metzgerei, Eckhaus , gut rentierend ,aus erster Hand unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen oder zuverpachten. Offert , unt . B19464
an die Exped. der „Bad. Preise"

Z« verkaufen : *7i6a
könnet MW .

Ostpreuße , ! ! - >--
jährig , 1,70 Meter
groß, zu jedem

_ _ militärisch . Dienstgeritten , unter Dame gegangen,auch als Wagenpferd geeignet.Preis 900 Mk . Auskunft erteilt
2>1_ 8t. Kästner , Rastatt.

Wegen AufhörensUder
verkaufen wir

3 Ml
Postkurse

4714a

darunter schöne Zuchtstute .
Gebrüder Mönch,

Hotel Post , Herrenalb .

Victoria -Wogen
mit abnehmb . Bock, nur wenig ge¬braucht , sehr billig zu verkaufen.IJ . fiautt Sohn ,Karlsruhe . 7700 .3.2
Neuer Benzinmotor
mit magnetelektr . Zündung , 3 PS350 Touren , 500 kg schwer, unterGarantie für tadellosen Gang und
geringem Benzinverbrauch für900 Mk. zu verkaufen . 2 .2Offerten unter Nr . B19301 an die
Exped . der „Bad . Presse".

Diwan
2teilig , 28 M .. Sofa 26 M., eleiGarnitur mit 4 Fauteuils 120 M.,Chiffonniere 38 M ., schöneKommode28 M ., Vertiko, Trumeau 28 M..Salontisch 18 M ., Stühle von 3 .50 M.an , Kücheneinrichtung, kompl . 75 M.Bett m . Roßbaarmatr ., Herd zu verk

'
B19466 sophienstr . 13, pari .

Bergstiefel , Schuhe , Neberzieheeu . Sommerwesten billig abzugebenB19363 Bernhardstr . 17, 8. St

Kmohltien- nnt>
NnnnziemMesW,
verbunden mit einem umfang¬
reich. Inkasso- u . Rechtsbureau,
sucht zur Lrwetterung feinesGe-
schSstrkreises einen jüngeren
Herrn m . Kapital als Teilhaber.
Sefl . Offert , unt . Rr . W87 an
die Txped d „Bad . Presse". 3.1
♦♦ Eisernes Flaschengestell ♦♦

zu kaufen gesucht .
Offert , unt . Nr . Bl 9463 an die

Exped . der „ Bad . Presse " .
Eine sehr gutgehendeBackerei

IWU mit StzezereigeschLft , i
bester Lage in größerer

- — Anzahlung
kauft. Näheres durch 7806.23. Klansrl , ParUeh , Lammstr-

Zu verkaufen: beinahe neue
Klavier lMahagoni ) , sowie Da
menfahrrad, sehr gut erhalten .
5819445 Eisenlohrstraße 29.
^ rthrrnh gut erhalt -, billig zutxUykkUV , verkaufen . B19283

Beiertheim , Karolinenstraße 2.
Fahrrad, sehr solid, billig zu
Bl9454 . verkaufe « .

Amalienstr . 4S , 3 . St .
Fahrrad , einige mal gefahren ,mit Freilauf , billig zu verkaufen .B19470 Karlstr . 2« , Hth . p .
Ein noch guterbaltener Herd so¬

fort billig zu verkaufen . B19471
Morgenstr . 51 , Hth . 2 . St . lks.
Gebraucht. Sofa sowie Damen -

klekder zu verkaufen. B19415
Luisenstraße 48, II .

Eleganter Kinderwagen mit
Äickelfedern , sow . Sportswagen u.1 Bügelofen sind z»r verkauren .Bl9459 Weltzienstraße 3t , pari , r .

Kinderwagen billig z,
B19427 verkaufen .

Kaiserstr . 27, Hth . , 2. St .
Gebrauchter Kinderwagen istbillig zu verkaufen. 5819451
Kaiserstr. 225 , Werkstätte lks.

Hunde reiner Basse
2 deutsche Boxer, 2 Mannheim ,

Spitzer , 1 Zwergspitz , 3 guSchnauzer , 1 Foxterrier , sowie ei
hirschroter Dackel sind sof. billig zverkaufen. Eberke , KupieranstalKnielingen. B19422 .2

Boxer-Rüde,estromt, ein Jahr alt , starkesPrachtexemplar , hochedekste. erstkl.uvflamnnmg und großartigen« tammbaum , nur in gute Händewegen Wezugs zu verkaufen .Gest. Off. unter K . Nr . 4719aan die Exp . der „Bad . Presse " erb.
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Krneununge », Zersetzungen , Aurutzesetzungen etc.
»er etatmäßige « Beamten der Gehaltsklasse« « bi» K, sowie
« rnennnuge », Versetzungen :c. von nichtetatmnßigeu veamten .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Großh . HauseL

und der auswärtigen Angelegenheiten.
— Staatseisenbahnverwaltmrg . —■

Etatmäßig angestellt :
Lokomotivheizer Heinrich Waldi in Konstanz .

Vertragsmäßig ausgenommen :
als Bahnsteigschaffner : Friedrich Bauert von Hofweier ; als

Lahn - und Weichenwärter : Emil Huber von Oppenau , Friedrich
Pfitzenmei « von Eölshausen , Karl PsannendSrser von Linkenheim ,
Adolf Bächle von Eisenbach , Raphael Widder von Bietingen , August
Vögele von Ettenheim , Otto Selb von Blumberg , Hermann Neumaier
von Mühlenbach , Ludwig Bach von Königshofen , Hermann Stritt von
Erimmelshofen .

Versetzt :
die Eisenbahnasststenten : Wilhelm Gramm in Neuhausen nach

St . Ilgen , Albert Stunder in Mannheim nach Schopfheim , Robert
Hoffmann in Radolfzell nach Tiengen , Richard Häfele in Waldshut
nach Erzingen ; die Eisenbahngehilfen : Friedrich Stulz in Appenweier
nach Kehl , August Störner in , Mosbach nach Hornberg ; die Bureau¬
gehilfen : Achilles Bernhard in Ueberlingen nach Singen , Joseph Mai
in Boxberg -Wölchingen nach Mannheim , Karl Freund in Mannheim
nach Schwackenreute , Otto Fürst in Mannheim nach Neustadt i . Schw .,
Wilhelm Rhey in Neckargerach nach Mannheim , Otto Eerich in Rosen -
berg nach Mannheim , Eduard Ballentin in Emmendingen nach
Riegel , Karl Eretz in Bruchsal nach Graben -Neudorf , Heinrich Specht
in Neidenstein nach Mannheim , Karl Geiß in Schwetzingen nach
Mannheim , Emil Klug in Walldürn nach Neckarelz , Eugen Diehm in
Gernsbach nach Weisenbach , Karl Zimmermann in Freiburg nach St .
Georgen i . Schw ., Heinrich Senst in Eubigheim nach Mannheim .

Zuruhegesetzt :
Zugmeister Rudolf Rann in Freiburg , Stationsmeister Joseph

Wegmann in Freiburg , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste , Maschinist Friedrich Pfeiffer in Durlach , unter Anerkennung
seiner langjährigen treuen Dienste , Bureaudiener Jakob Epp in
Karlsruhe , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste ,
Bahnwärter Philipp Merz , auf Ansuchen , unter Anerkennung seiner
langjährigen treuen Dienste , Bahnwärter Leonhard Henrilus , unter
Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste , Bahnwärter Konrad
Bölling « , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste ,
Bahnwärter Anton Hug , unter Anerkennung seiner langjährigen
treuen Dienste , Bahnwärter Augustin Hipp , Weichenwärter Martin
Köhler auf Ansuchen , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen
Dienste , Weichenwärter Protas Seitz , unter Anerkennung seiner lang¬
jährigen treuen Dienste , Weichenwärter Adam Streib , unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treuen Dienste , Weichenwärter Michael
Fischer , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste ,
Weichenwärter Joseph Einloth , unter Anerkennung seiner langjähri¬
gen treuen Dienste , Weichenwärter Ludwig Großer , unter Anerken¬
nung seiner langjährigen treuen Dienste , Weichenwärter Daniel Frey ,
unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste , Weichenwärter
Johann Eötz . ,

Gestorben : '

Bureaugehilfe Jakob Sauer in Heidelberg .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Justiz , des

Kultus und Unterrichts .
Ernannt :

Aufseher Ulrich Rees » charakterisierter Oberaufseher beim Amts -
gefängnis Offenburg , zum Oberauffeher Uaim © ms = und Amts¬
gefängnis Konstanz .

Versetzt :
die Aufseher : Albert Reiß beim Kreisgefängnis Offenburg an das

Amtsgefängnis daselbst , Gustav Dorner beim Landesgefängnis Frei¬

burg an das Kreisgefängnis Offenburg und Wilhelm Kift beim Amts -
gefängnis Heidelberg an das Landesgefängnis Freiburg .

Zugewiejen :
Aktuar Oskar Schätz!« beim Amtsgericht Ettlingen dem Amts¬

gericht Rastatt .
Entlassen :

Aktuar Joseph Müller , zuletzt beim Amtsgericht Ettenheim (auf
Ansuchen ) behufs Uebertritts in den Dienst der Stadtgemeinde Frei¬
burg , Aufseher Theodor Heizmann , zuletzt beim Kreis - und Amts¬
gefängnis Konstanz .

Aus dem Bereiche i>e§ Großh . Ministeriums des Innern .
Etatmäßig :

Hilfsdiener Otto Schmidt bei Großh . Kunstgewerbefchule hier .
Zugewiesen :

dem Statistischen Landesamt : Finanzassistent Joseph Ziegel¬
müller , ferner als nichtetatmäßige Bureaugehilfen : die Gendarmen a .
D . : Simon Fortenbacher und Dionys Welfchinger .

Zuruhegesetzt :
Schutzmann Emil Maier in Heidelberg .

Entlassen :
Schutzmann Jakob Probst in Mannheim .

— Großh Borwoirungshof . —
Die Beamteneigenschaft verliehen an :

Rosine Klumpp , Wirtschaftsgehilfin , und Luise Steinle . Wärterin ,
beide bei der Heil - und Pflegeanstalt in Pforzheim , Agatha Steiner ,
Wärterin bei der Heil - und Pflegeanstalt Jllenau .

Versetzt :
Jakob Brauch , Oberwärter bei der Heil - und Pflegeanstalt Jl¬

lenau , an das Polizeiliche Arbeitshaus Kislau unter Ernennung zum
Oberauffeher .

— Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues . —
Befördert :

zum Bureauassistenten : der Bureaugehilfe Karl Last bei der
Wasser - und Straßenbauinspektion Lahr .

Die Beamteneigenschast verliehen :
den Landstraßenwärtern : Alfred Hirtler in Karsau , Joseph

Schäfer in Niedermühle .
Versetzt :

der technische Gehilfe Friedrich Steibing in Offenburg zur Wasier -
und Straßenbauinspektion Emmendingen .

Aus dem Bereiche des Großh . Minffteriums der Finanzen .
— Zollverwaltung. —

Versetzt :
die Finanzassistenten : Edwin Fischer in Baden zur Zollverwal¬

tung , Emil Helsfenftein in Mannheim nach Baden , Robert Theilacker
in Mannheim nach Karlsruhe und Friedrich Wann « in Mannheim
nach Kehl .

— Steuerverwaltung . —
Gestorben :

Untererheber Karl Kohl « in Windischbuch , A . Tauberbischofs¬
heim , Untererheber Felix Weber in Stahringen , Untererheber Mat¬
thias Ries in Tiefenbach , A . Eppingen .

Auf Ansuchen enthoben :
Finanzassistent Kurt Reßler bei dem Großh . Steuerkommissär für

den Bezirk Rastatt .
llebertragen :

dem Steuereinnehmer Philipp Rolli in Hausach der Steuerein¬
nehmereidienst Heddesheim .

Versetzt :
Finanzasststent Ad . Heller , Verrechnungsgehils . beim Finanzamt

Offenburg zu jenem in Karlsruhe , Finanzassistent Hermann Kriege ,
Verrechnungsgehilfe beim Finanzamt Karlsruhe zu jenem in Offen -
burgsi Finanzassisteut Emil Ullrich , Steuerkommissärgehilfe bei dem
Großh . Steuerkommifsar für den Bezirk Pforzheim -Stadt , zu jenem
für den Bezirk Lauda , Finanzassistent Albert Waigel , Steuerkom -
missärgehilfe bei dem Großh . Steuerkommisiär für den Bezirk Pforz -

Heim -Land I , zu jenem für den Bezirk Pforzheim -Stadt , Finanz -
assistent Karl Pflüger , Steuerkommissärgehilfe bei dem Großh . Steuer -
kommiflär für den Bezirk Pforzheim Stadt , zu jenem für den Bezirk
Pforzheim -Land I . _

perssnalnachrichten
aus dem Ober -Postdirektionsbezirk Karlsruhe .

Angenommen : zu Postgehilfen : Wilhelm Baumgärtner in
Mannheim - Neckarau , Karl Haus in Karlsruhe , Karl Zockers m
Karlsruhe -Mühlburg , Daniel Lehn in Helmstadt , Karl Metzger in
Bruchsal ; zu Telegraphengehilfen : Hermann Kübler , Karl
May in Karlsruhe ; zu Telegraphengehilfinnen : Johanna
Beck , Katharina Beyer in Heidelberg .

Ernannt : zu P o st a s s i st e n t e n : die Postgehilfen Emil Boh¬
ner in Karlsruhe , Karl Bruder in Pforzheim , Friedrich Fuhr in Mos¬
bach , Alfred Heiler in Mannheim , Karl Kaspar in Pforzheim , Franz
Koch in Heidelberg , Karl Kuhn in Karlsruhe , Daniel Rimmler in
Heidelberg , Karl Schäfer in Mannheim .

Versetzt : die Postassistenten : Leo Fischer von Durlach nach
Baden -Baden , Wilhelm Fisch« von Hardheim nach Michelfeld , Paul
Fraaß von Karlsruhe nach Baden -Baden , Robert Geiger von Karls¬
ruhe nach Mannheim , Eugen Graser von Karlsruhe nach Mannheim ,
Wilhelm Schmitt von Lauda nach Erünsfeld , Georg Schreck von
Karlsruhe - Erünwinkel nach Linkenheim , Paul Weinreuter von
Karlsruhe nach Baden -Baden , Hugo Wirth von Mannheim nach
Baden -Baden ; der Telegraphenassistent Paul Möhler von
Karlsruhe nach Mannheim .

Freiwillig ausgeschieden : der Postgehilfe Ernst Ritzinger in
Baden - Baden .

Gestorben : der Telegraphensekretär a . D . Ludwig Hepp
in Pforzheim .

Briefkasten.
I . V . in G . : Die Polizeistunde war auch dann einzuhalten , wenn

der Wirt seinen Gästen aus Anlaß einer besonderen Familienfeier
in den Wirtschaftslokalen Getränke gratis verabfolgt . Zum „Schäppel -
hirschen " war also die Verlängerung nachzusuchen .

Rr . 1Ü0 H. R . : Die genannten Anordnungen konnten in dem
Ehe - und Erbvertrag sehr wohl getroffen werden und sind von den
Erben deshalb einzuhalten . Eine gütliche Regelung kann mit dem
Angebot einer Abfindung erreicht werden .

E . in H. : Die nichteingetragene Wegdienstbarkeit ist unter dem
alten Recht ersesien und vom Nachbarn zu dulden . Gegen Beeinträch¬
tigungen steht dem Berechtigten die Klage auf Beseitigung der
Störung ev . auf Unterlassung zu . Die Eintragung des Rechts zum
Grundbuch kann verlangt werden . Wenden Sie sich an einen Rechts¬
anwalt .

K . S . : Der zum Transport verpflichtete Schrein « meist « haftet
Ihnen für den durch die Ungeschicklichkeit seines Gehilfen hierbei an¬
gerichteten Schaden .

Iffezheim : Die natürliche Abnützung der Mietwohnung ist durch
den Mietzins mitvergütet . Ist nichts anders vereinbart , so ist die
Mietwohnung am Ende der Mietzeit lediglich in sauberem Zustand
zu übergeben .

E . M . Kinzigtal : Die Ansprüche aus (zum Grundbuch ) eingetra¬
genen Rechten unterliegen nicht der Verjährung . Eine sog. Hypo¬
thekenverjährung kann unter der Voraussetzung des § 117v 23. E .-B .
ausnahmsweise nach Ablauf von 10 Jahren eintreten , während die
persönliche Forderung bis zum Ablauf der regelmäßigen Verjährung
noch fortbesteht .

O . S . Ihre Ansicht ist richtig . In Preußen wird mit dem Hand¬
beil hingerichtet .

G . R . Das Ausfischen des Lautersees war von der Stadt an
einen Unternehmer verpachtet . Andere Personen als dieser durften
danach im See nicht fischen.

dt der echte Ethel - Illilzhaffee
.

Unerreicht an Güte und Wohlgeschmack !
Zn ‘ |i , \ und *

1* Paketen überall erhältlich. 45800

Hotel and Pension 4401a.8 .1
Uetliberg bei Zürich.

814 Mtr . ü . M .
Vorzüglicher Luftkurort in idyllischer Lage , inmitten Waldungen

und mit prachtv . Aussicht auf Stadt , See und Gebirge . Angenehmer
Aufenthalt bei guter Verpflegung . Pensionspreis von 6 Fr . an .

Prospekte franko durch den Besitzer E . Streicher .

Höchste
Sparsamkeit

im Gebrauch ist Ihnen bei
Verwendung von Erdal -
Schuhcreme garantiert .

Bei gutem Wetter braucht
Erdal nur wöchentlich ein¬
mal aufgetragen außerdem

Erdal überall erhältlich.
General-Vertreter : Carl Haibich , Viktoriastrasse 6.

En gros- Verkant : H . Rothweiler , Kolouialwaren-en gros,Karlsruhe , KroneDstrasse. 8272a

■

Stoewer Greif und Dfirkopp Diana
4,1 erstklassige Marken , empfiehlt 7810

Reelle OsUfl Stoinbach ., Günstige
Preise- Mechaniker. Teilzthlsng.

Erbprinzenstrasse 36 , nächst der Hauptpost.

Neue Stühle
per Stück zu verkaufe » . B19469

Herreustraß« v, 2 . St .. Hth .
einige . B19420 .2. 1
G . Faschia « , Schlachthausftr . 9.

einige . B19420 .2. 1

3d)iilfrniiötnitif1)
Französischer Steuereinnehmer

wünscht pro August und September
seinen 18jährigen Sohn gegen einen
deutschen Knaben auszutauschen .

Näheres durch 4715a
n . This , protessenr au lyce6 de
Lous -le -Saunier , Jura , Frankreich .

r \
RUDOLF VIESER

Kaiserstrasse 153.

Ideale Reform -Leibchen , Reform -Strumpfhalter .
(Von Vereinigung .für Verbesserung der Frauenkleidung empfohlen .)

Möbel - Auf isolieren ,
Reparieren usw . wird von tüchtig .
Möbelschreiner bei staunend billig .
Berechnung ausgeführt .

Aufträge unter Rr . B19405 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Aiiseuerholz ,
kann ., gepreßt . Bd . od. fein gespalt. lose ,
mit Decken verlad ., sowie alle sonst.
Sorten ISreilllllOlz liefert
4718a Willi . Ulmricb , 2 .1

Motor -S8ge - und Spalt -Betrieb ,
Wolfach , bad . Schwarzw .

Zu Kausen gesucht
wird ein Herrenrad ( Freilauf ),
tadellos erhalten . Offerten unter
Nr . 7805 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Zu Kausen gesucht
wird ein Damenrad ( Freilauf ),
tadellos erhalten . Offerten unter
Nr . 7804 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . i 2 .1

Wohnhaus
für jedes Geschäft geeignet , mit
guter Rente , in bestbaulichem Zu¬
stande , sofort zu verkaufen . Preis
und Anzahlung sowie alles nähere
unter A . 1075 Süddeutsches Kom -
misfions -Haus Nürnberg . 4043a

1 weißes Waschkleid,
1 graues Kleid , Mittelstgur , ein
heller Anzug u . 1 Sportanzua für
einen Jüngling ( 14 — 15 Jahren ),
2 Blusen , wenig getr ., zu verkauf .
B19467 Saüerftratze 137 , 1 %

■■■- Gebrauchsfertig I — Bequem ! — Billig I = = ===
Hemden , Kragen , Manschetten , Blusen , Vorhänge etc . werden wie neu !

ErhUtllch in allen Koiouialwarengeschiften und einigen Drogerien .

m rrrr

imJfi' u . Auilande “ |
• Sfraäsburqi . E .

*
«r gesetzlich geschützt

Dreyfussu . Co .

Schutzmarke .
986a

Dieses Wort wollen Sie sich bitte
merken beim Einkauf von Seifen¬
pulver . — Jedes Paket enthält ein
hübsches , brauchbares Geschenk . —

Fabrikant :
Carl Gentner , Göppingen .

A MIA M itzgtr .f
Neuerbautes Haus , an verkehrs¬

reicher Straße , in welchem ein
Kolonialware ««, Mehl « tt-

Flaschenbiergeschäst
mit gutem Erfolg betrieben wird ,
aber auch , da ohne Konkurrenz ,
mit
Fleisch - «. Wurstwaren

verbunden werden kann , ist unter
günstigen Bedingungen sofort zv
verkaufen .

Gefl . Offert , unt . Nr . 4686a an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb.

ir trttilt NaWlsestunden
in den Fächern der Oberrealschule
( Untertertia ) . Gefl . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B19496 an
die Exped . der „Bad . Presse " . 2.1

1 groß. « . 1 kl . Reisekoffer
mit Einlagen und Eisenbeschlägen ,
ein Hand - u . ein Holzkoffer , ganz
billig abzugeben . Wo ? sagt unter' ie Exp. der »Bad . Presse."

M Verlagsbuchhandlung
übernimmt d . Verkauf eines Bildes
(Neuheit ). Offert , unt . Nr . B19428
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

auf Möbel , Polizen , Schuldscheine,
Hypotheken rasch. Rückporto. B12137

MestMöI,WerSr.12ß . 2. S1.

zu
Ein gut rentierendes Eckhaus,

zu jedem Geschäft geeignet , ist um
den Preis von 36 000 M zu ver¬
kaufen . Mieteinnahme 2410 M.
Gefl . Offerten unter Nr . 2319463
an die Exp , der „Bad . Preffe " erb .

Partie Stroh öf
2319473 Serreustr . 6 , 2 . St . Hth .
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Nr . 236 Abendblatt. Montag den 24. Rai 1909. *§ at > i fas e gre TTt* SeSr T
Einladung zur Beteiligungan der Bismarck - Archipel ■ Gesellschaf t (A. - G. )

Aktienkapital : 2 MiUionen Mark .
Gegenstand des Unternehmens : Erwerb der Firma E. E. Forsayth im Bismarck-Archipel.
Durch Optionsvertrag haben wir uns den gesamten Besitz und Betrieb der seit 25 Jahren im Bismarck-Archipel arbeitenden, hochangesehenen englischen Firma E. E. Forsayth

gesichert , zu dem Zwecke, dieses Unternehmen in eine deutsche Gesellschaft umzuwandeln. Der Besitz umfaßt ausgedehnte Pflanzungen (3385 ha mit 333 800 Kokospalmen und ?7 000 Kautschuk¬bäumen) und ein bedeutendes Handelsunternehmen (Hauptstatiouen in Herbertshöhe und Simpsonhafen und 20 Stationen in allen Teilen des Archipels ) mit allen Gebäuden und Anlagen , lebendem
und totem Inventar , Schiffen und Booten , Warenvorräten usw . Unter einem Stamme von bewährten Beamten sind mehr als 1200 Arbeiter im Betriebe tätig . Hauptaussnhrprodukt ist die
Kopra , deren Produktion alljährlich bedeutend steigt . — Reingewinne der Firma nach den letzten vier Jahresabschlüssen : 178 444 ©* , 199 216 Ji , 204 263 cM, 219 609 Jt , bei erst teilweiserErtragsfähigkeit der Pflanzungen . Es ist von Anfang an mit einer angemessenen Verzinsung des Gesellschaftskapitals zu rechnen. Mit der Weiterentwicklung der Pflanzungen werden die Dividenden
voraussichtlich eine beträchtliche Höhe erreichen . Die Firma besitzt überdies 25 000 da vorzüglicher unbebauter Ländereien in den besten Gegenden des Archipels, die sich gut verwerten lassen.

Beteiligungsanmeldungen werden von unserer Beauftragten , der Firma W. Mertens & Co., Berlin W. 35, Flottwellstr. 3, entgegengenommen , von wo auch der Prospekt und
die ausführliche, mit Karten und Bildern ausgestattete Denkschrift über das Unternehmen kostenlos zu beziehen ist.Berlin W. 35, im April 1909. 4696a
110 Das Syndikat zur Errichtung der Bismarck -Archipel-Gesellschafi (A .-G .).
Bahnbauarbeiten.
Die Arbeiten zur Herstellung

der Ueberführung der Bahnlinie
Bruchsal -Germersheim über die
Nüeintalbahn beim Bahnhof Gra¬
ben-Neudorf sollen gemäß den Be¬
stimmungen der Verordnung
Großh. Ministeriums der Finan¬
zen vom 3. Januar 1907 im Wege
der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden.

Die Arbeiten bestehen hauptsäch¬
lich in :
Erdbewegung beil. 95 000 cdm .
Böschungsherstellung beil. 25 000

qm,
Wegherstellung beil. 10200 qm,
Fundamentaushub beil. 1050 cbm
Schichtenmauerwerk beil. 1900

cbm,
Sichtflächenherstellung beil. 790

qm,
Quadermauerwerk beil . 65 cbm .

Die Verdingungsunterlagen ,
welche nach auswärts nicht ver¬
sandt werden, liegen zur Einsicht¬
nahme während der üblichen Ge¬
schäftsstunden bei der unterfertig¬
ten Stelle hier auf , woselbst auch
die Angebotsverzeichniffe abge¬
geben werden.

Die auf Einzelpreise zu stellen¬
den Angebote sind verschlossen ,portofrei und mit der Aufschrift
„Bahnüberführung Graben " ver¬
sehen, längstens bis zum Eröff¬
nungstermin , Dienstag den 15.
Juni d. I ., nachmittags 4 Uhr, an¬
her einzureichen. 4732a

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Bruchsal, den 22 . Mai 1909.

Großh. Bahnbauiuspektiön .

PrächtigerLandsitz
In freundl. Orte am Fuße

des Schwarzwaldes Mittclbaden,
Bahnstat., von einem Arzt für sich
selbst gebaute , landschaftlich wun -
dersch . gelegene Villa mit 8 Zim¬
mern uud Zubehörden, Wasser¬
leitung und ca . 23 Ar sehr ein¬
träglichem Obstgarten, zum festen
Preise von Msi . 19000.— (Selbst-
kostcnpreis ca . Mk. 22000.—) zu
verkaufen . Für Pensionäre sehr
geeignet. Näheres d. d. Immo¬
bilien Bureau 4713 »
Wilh . Wolf, B - Baden.

Mohnhausverlmrrf!
In einer verkehrsreichen Ge¬

gend Mittelbadens ist ein Wohn¬haus mit 10 Ar Hofreite und Obst¬garten unter sehr günstigen Zah¬
lungsbedingungen sofort zu ver¬
kaufen . Anzahlung M 4000 . Das¬
selbe eignet sich für jedes Geschäft ,ebenfalls für Flaschenbierverkauf,da solches an lebhafter Straße«egt. Anfragen zur Weiterbeför¬
derung unter Nr . 4721a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

2Pritschenwagen

Karrreichrrer,
| er flott pausen und leichtere Ar¬
beiten aufzeichnen kann, für 2 Mo¬dele evtl, dauernd gesucht .Offerten unter Nr . 4864a an dieM . der „Bad . Preffe "._

Hllrtr nerlaiiit.
In einem kl. besseren Hotelund Pension im Schwarzwaldfindet ein Ehepaar Lebensstell¬ung. Der Mann müßte im Ber¬ühr mit den Gästen gewandtund die Frau tüchtige perfekteKoch,n sei». Off. unt . 4710a and. Exped . d. „Bad . Presse". 3 .1

sea?̂ e erstklassige Versich .-A.-Ge-
Mchaft sucht für Karlsruhe und
uulgebung einen tüchtigen

Vertreter
Inkasso vorhanden . Kaution

cir- 00 .— erforderlich .
. Cffetien unter Rr . 5819095 an

Exped . der „ Bad . Preffe "
. 3 .2

Wir suche « noch per sofort bei
wfli?t4 iiJel(rar(tttnren
A" ^ geführten Vertreter gegen«ure Provision und wollen geeigneteDarren Offerte an^ esselhöft & Stoldt ,

. Hamburg 24 ,
■& S '

i
aÄ ucW,iW '®“Ä

TWger Lerkänser
oder Verkäuferin für eine
Kolonialwarenfiliale gesucht.Offerten , Zeugnisse und Gehalts¬
ansprüche unter Nr . 4722a an die
Expedition der „ Bad . Presse". 2 .1

Vakanter
Reiseposten

ist bei bestrenommierter deut¬
scher Versicherungs - Aktien¬

gesellschaft
ba <dmöglich

zu besetzen «
Der Posten ist gut bezahlt
und bietet leistungsfähigen

Herren

dauernde Stellung
von. Angebote be- 1

fördert unter
S. F. 6836

Rudolf Mosse
Stuttgart .

Spezialfabrik der technisch. Branche
(altrenomierte , guteingeführte Fa¬
brikate, die in jedem Dampfbetriebe
Verwendung finden müssen), sucht
befähigten 4632».2.2

Reisenden »
der sich über bisherige Erfolge aus -
weisen kann. Offerten mit Angabe
bisher . Tätigkeit , Referenz., Alter,
Gehaltsansprüch. unter I». ©. 947
an Rudolf Mosse , Dresden
erbeten.

Händler, Hausierer
« sucht für leichtverkäuflichenArtikel . 4640a3.2
Offerten unter L. R . 18 post -

lagernd Konstanz erbeten .
3—20 Mk. 58erb . dch . Schreibart,.

. auSindustr . f . alle Std . Erwerbs¬
anzeiger Strastburg , Elf . 4588a3. l

Bureau-Fräulein »
NI. schöner Handschrift , für schrift¬
liche Arbeiten , wird zu sofortigem
Eintritt gesucht . Stenographie
möglichst erwünscht.

Selbstgeschriebene Offerten er¬
bitte an die Exped. der „ Bad .
Presse" unter Nr . 7823 .

nitlein das Stenographie lernenUllirlU, jpjß , findet Stellung .Bureau Babenia,Steinstr .23.8is,̂ .2r

Junges Mädchen
a . gut . Fam . z. Handreich, b. ein.
Zahnarzt ges . Off . u . B19457 an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Lehrmädchen
gegen Vergütung in Wurstwaren¬
geschäft gesucht. 4668a .3 .2

Konrad Brill, Wucstsabrik,Baden -Baden .

Tüchtiger Restaurateur , solider
Mann , bei guter Bezahlung als¬
bald gesucht. Jahresstelle .

Bewerber mit nur prrma Zeug¬
nissen erb . Offerten unt . Nr . 7743
an die Exp, der „ Bad : Presse "

. 2 .2

Junger Saalkellner,
sofort gesucht ; Kaffeeköchinnen ,
Haus - u. Küchenmädchen finden
Ute Stellen . Stellenbur - Getger .
ireuzftr . 8 . 3. St . , links . 2319478

3—4 Zimerlente
finden sofort Beschäftigung bei
L . Krafft & J . « reiß ,

Baugeschäft, 4623a3.3
Müllbeim i. B .
10 - 12 tüchtige

Bollenspitzer , Mt
Steinbrecher

fömteit sofort eintrete « .
Chr. Käser,

4704ß.3 .1 Pfnrzhei « .

Tüchtiger Maschinist
und Heizer , gelernter Schlosser, mit elektr. Lichtanlage vertrautund ans Drehbank einigermaßen bewandert , für eine Fabrik in
Baden gesucht. Ausführliche Offerten mit Zeugnisabschriftenund Gehaltsansprüchen unter Nr . 4706a an die Expedition der
„Bad . Presse" .

Junger , etwas bemittelter
] VIa,nn

straße 22 , 2. Stock .

Abfüller gesucht.
Lediger Mann kann sofort ein-

treten bei B19465 .2.1Wilh . Morath , Ettlingen .

Hansborsche.
Zum baldigen Eintritt wird ord.

jüngerer 7760.2.2
2 Hausbursche

mit guten Zeugnissen gesucht.
Hotel Nassauer Hof.

Ein piipi HMWe ,
welcher auch packen kann, wird zum
sofortigen Eintritt gesucht. 7796
8 . 81 »» » » Kaiserftr. 209.

Köchin »
durchaus zuverlässig in feinerer
Küche, gegen sehr hohen Gehalt in
Hotel-Restaurant des Schwarz¬waldes gesucht. Gefl. Offertenunter Nr . 4639a an die Exp . der
«Bad . Presse" erbeten.

Mädchen-Gesuch.
Suche per sofort oder 1. Juniein in der Küche und dem Haus¬

halt erfahrenes Mädchen . Zu er¬
fragen Karlstraße 28, III . B19292

TiiWes lidjen
per sofort gesucht . 7724 .2.2

Durlacher - Allee 59 , part .

Mädchen-Gesuch !
In gutes Privathaus wird we¬

gen Erkrankung des seitherigen
Mädchens sofort ein junges , ein¬
faches , williges Mädchen gesucht.Näh. Hübschstraße 27, II . 7803

2 fleißige Küchenmädchen fürsofort gesucht . Lohn 20—25 Mark
monatlich . Zu erfrag . B19476 .2.1Kriegstratze 7, Hauptbahnbof .

Ein braves , fleißiges , jüngeres
Mädchen für sof. od . spät, gesucht.2319170 Werberplatz 46 im Laden.

Auf 1 . Juni wird ein junges ,fleiß . Mädchen gesucht. B19104
Kurvenstraße 12, 2 . Stock.

Per sofort oder 1. Juni tüchtig.Mädchen, welch, selbständig kochenkann , bei höh . Lohn, gesucht.2319455 Ritterstraße 5. III .
Eine saubere Frau

wird für 2—3 St . morgens gesucht .Vorzustellen zwischen 2 u . 3 UhrZu erfragen unter Nr . 7807 in derExped. der „Bad . Presse".
nioDatssteUe. „lg,?

”-
zuverlässige Person gesucht. '
5819491 Herrenstr . 22 , Laden links.

Saubere junge Frau für Mo¬natsstelle oder für 4 halbe Tagem der Woche gesucht. 2319363
Hrrschstrasie 65 . 3. St .

Waschfrau gesucht !
Eine reinliche, jüngere , unab¬hängige Frau wird auf sofort zumWaschen gesucht. Zu erfragenrn der Expedition der „BadischenPresse unter Nr . 7799.

Modistin^
ganz tüchtige , auch im
Verkaufe bewandert, ge -
fucht bei 7795

- L. P. Drescher.

Jüngeres , kräftiges Mädchen
per sofort gesucht . B19416 t>

> Herrenstraße 22, 2. St . , rechts , g

! d

; Tüchtiger, gut empfohlener
Raufmanu , ei

30 I . alt , seither in , der Möbel- £
, brauche tätig , perfekt in doppelt , st

u. amerik . Buchführung , bilanz -
; sicher, in der Lage , jedem Büro T- selbständig vorzustehen, sucht sich z.zu verändern . Gefl . Angebote er - -

beten unter Rr . 4731a an die Exp . .der „Bad . Preffe " . n

Junger Kaufmann -
‘ der in größerem Fabrikgeschäst ge- ftlernt , sowie eine höhere Handels - ai

schule mit gutem Erfolg absol- a!viert hat , sucht sofort Stellung bei “
bescheidenen Ansprüchen. ~

Gefl . Offerten unt . Nr . B19167 k
an d,e Exped. der „Bad . Presse " «erbeten. Z

Mm Kaufmann, -
1 2 Jahre gereist, militärfrei , sucht V

Steklnng als Buchhalter oder m
Reisender . Offerten unt. B19219
an die Exped. der . Bad. Presst " erb. fl

Detail -Reisender , |
33 I . alt , m. gut eingef . 5lundsch . -
rm bad. Ober - u . Unterland , suchtper sof . od. 1. Juli er. dauernde
Positron, mögl. auch schon mit ü.eingef. Kundsch . Gefl . Offerten «erbeten unter „ M. K . 4080a" an „dre Exp. der „ Bad . Preffe ".

Zuschneider,in besserem Geschäft tätig , suchtStellung . Offerten zu richten anMax Störzer . Aalen tWürtt .),4679a Heidenheimerstr . 64. 2.2
SaNitätO -

Unteroffizier sucht Stellung als
Hausmeister , Bürodiener , Haus¬diener , Aufseher, Magazinier oder
sonstige Posten . Off . unt . B19408an die Exped. der „Bad . Presse " .

„Tüchtiger Masch .-Arbetter , derfamtl . Werkz.-Masch. vorstehen kann , kobes . grüß . Hobelmascĥ , sucht alsbald Zdauernde Stellung . Offerten unter mNr . B19299 an die Eped . der „Bad . IPreffe "
. 2.2 ^

Junger Mann,
-

der in grüß . Fahrrad - u . Automob .- issFabrik gearbeitet und ein . Wagen wsteuern kann, sucht Stellung als NHtlfsarb . Offerten u . A . R . 160 st,hauptvosil . Kreuznach. 4729a 55=

Wärter , j
gesund, kräftig , militärfrei , z. Zt . ,,in ungekünd. Stellg . in einer Heil -
anstalt noch tätig , sucht sich per jfe15. Juni bezw . 1 . Juli d . I . zuverändern . Kreispfleaeanstalten ^
bevorzugt. Off . u. Nr . B19264 an ^die Exp . der „Bad . Preffe " erb . £
atntjes Fräulein , KK |
dige Modistin , sucht Stell « in s -,einem Geschäft. Offerten mit Ge-
Haltsangabe unter Nr . B19202 an ?
die Exped . der „Bad . Presse " . 3.2 v

KoWWeffn . NLL j
bügeln gut bewandert ist , sucht bau» K,
ernde Beschäftigung auf 7. Juni , e
819485 « dlerstraße 3 . Hth., l . r

Mlwe .1
sucht Stelle bei einzelnem Herrn S
für den ganzen Haushalt tzauh tauswärts ). Offerten unt . B1Ä35 ^an die Exped. der „23ad . Presse "

berbeten . 2-l ss

Arbeiterinnen
KtfigISS * «“”“

A» Hakler Söhne ,« Hgaerfiratzes. W30

Nur meine
bäusl . Arbeiten gewohnt , kaftig ,
brav u . zuverlässig, suche tdj zum
sofortigen oder spateren Eintritt
eine Stelle als

rttirdermadchen
in guter Familie . Gefl . Anfragen
an die Exp. der „Bad . Preffe " u.

r . 4724a mit den erforderlichen

Lvziehevin
sucht Stellung p. sof . nach Frankreil
oder Spanien . Sprachr spanist^
(castillan .) Off . unt . Nr . B19162an
die Exp, der „Bad . Presse"

. 3 .2
V A TV*— könnte man unent -
VVO geltlich das Koche»

erlernen .
Offerten unter Nr . 2319409 andie Exped . der „ Bad . Presse" .

Fräulein .

Offerten unter Nr . B19140 an

Einfaches Mädchen sucht Stelle

Eine zuverläff . Frau sucht 2—3
e in der Woche Beschäftigung
raschen Adlerstr. 36, II . 9319424

Waschen und Putzen. 2319426
Putlitzstraße 16, 3 . St . Hths.

Reinliche , zuverlässige Fra «
Beschäftigung, nimm
teile an . Näh. Kaiser
lks., Hths. B19450
t . Kinder , v. ordentl .

3.1

Zu vermieten :

Stock, Seitenbau .

t m. Bad
u . reich

5547
Auf 1. Juli

B19038

Rintheimerstr . 9 ist im 4. St . >eine schöne
Wohnung

von 3 Zimmern , Klosett, Spei -
cheranteil u . Keller sofort an
pünktliche, ruhige Leute zuvermieten . Offerten unt . Nr.7771 an die Expedition der
„Bad . Presse "

. 3.1

Dreizimmerwohnung mit Bal -Gas- u. Wasserklosett u. all.

II l.

<M. (5
Zu erfr .
B19410

Scheffelstr . 55
a . Juli zu vermieten.Laden od . Maxaubahn -

2. St . 7669*

* 10, int Laden . 3318736.10.5
Umnöbl . Zimmer mit Kochofen" ' -" er ist auf 1 . JuliWerderstr . lv

nieten . Prers 8 Mk . p . Monat .Bordh . 2. St . 2319209.2.2

per
2318793.5 .5

Mk. Näh , dase
zu veri
übst u. im 2. Stock.

«er
»ohnung , 4. St ., mit Zubehör

Juli zu
Luisen-
B19V47

Uhlandstr . 32 Seitenbauwohnung ,3 kl. ineinander «. Zimmer , Küche,Keller , Gas , Glasabschluß, 24 Mmonall ., auf 1. Juli vermietbar.Näh , parterre Vorderst B19349
Uhlandstr. 32 freundl. Wohnung ,2 geraum. Zimmer, Küche , Keller,GaS, Wasserklosett . ed. Bad , ankl. A^ ilie auf 1. Juli vermiet¬bar. « tz. ftgfcGK. M9L48

Waldhornstraße 28, Part . , gegen¬über der Post, ist auf 1. Juni ein
gut möbliert . Zimmer an soliden
Herrn zu vermiet en._ B19461

Wirlandistrahe 8 ist eine Wohn¬
ung von 1 Zimmer , Küche und
Keller zu vermieten . Näheresim Laden. 501946,1

ilurlacli .
Hauptstraße 16 , am Schloßplatz,ist der zweite Stock, bestehend aus

6 Zimmern . Küche nebst Zubehör ,auf 1 . Juli zu vermiet . 7735.10 .2

Wohn - u. Schlafzimmer
mit Dauerbrenner in herrschaftl .Haus als Alleinmieter in schönster
Lage sofort zu vermieten .
Nah . Jolltzfir .7. 1 . St . B10440.3.1

Weh»- mil SlhIasWmcr,
gut möbliert , in schönster Lage der
Stadt , sofort billig zu vermieten
ev . mft Klavierbenutzung . 5018005

Friedrichsvlatz 8 , 1 Treppe.
Wohn - und Schlafzimmer , eleg.möbliert, zu vermieten . Näheres

Stephanienstr . 47, III . 2319452

HilMntze 7 L 'L.
"1L

möbliertes Zimmer an einen jungenMann sogleich zu vermieten. 619484
Bahnhofstr. 12, Hth .. 4 . St ., ist ein
Mansardenzimmer als Schläfst,bill. zu verm. Zu erfr . 3 . St . das.

Hänbelstraße 4, I . , ist ein schönes
Zimmer in freier Lage, evtl , mit
eig . Eingang zu verm . B19037

Herrenstr. 22, 2 Tr ., links , uiobl.
Zimmer zu vermieten . B19486

Herrenstr. 40, 2. St ., wird in ein
schönes, großes Zimmer wegen
Versetzung des jetzigen Herrn ein
Mitbewohner gesucht (bei guter
Pension) . 2319449

Üaiserstr. LS7 , link . Leitend . 2 . St . .nächst der Hauptpost, hübsch , möbl .
Zimmer mit Frühstück für 15 Mk.inonatl . zu vermieten . 2319260 .2 .2

Üessinastraße 5, 2 Trepp ., nächstder Kaiserallee, gut möbl. Zim -
nirr zu vermieten . Bl 9475

Üessingstratze 13 ist ein schönes
Parterrezimmer sofort od . 1 . Juni
zu vermieten . B19080 .2 .2

Lrfsingstraße 13, III ., wird in ein
freundliches, an der Straße be¬
lesenes, möbliertes Zimmer mit
2 Betten ein solid. Mitbewohner
gesucht. 2319177

Schützenstr . 57, 2. St ., Schlafstelle
zu vermieten. B19425

Waldstr. 8, Stb . 2 . St . , ist schönes
gut möbl . Zimmer auf 1 . Juni
preiswert zu vermieten . 23-19421

Zähringerstr . 63 nächst des Markt¬
platzes , schön möbl. Zimmer ( inGärten gehend ) sofort oder später
zu vermieten. Aufgang im Hof.

Zähringerstr . 166 , 2 Trepp . , nächstder Ritterstr ., ist ein sehr schonmöbl., großes Zimmer mit oder
ohne Pension an nur beff . Herrn
zu vermieten . B19212 .2.2

Miet-Gesuche :
Mietgesuch.

Magazin und Werkstätte mit
Zweizimmerwohnug wird auf 1 .
Okt . zu miete» gesucht .

Gefl. Offerten u . Nr . B19446
an die Exp . der „ Bad . Preffe " erb .

Gesucht *
von älterem , alleinstehendem Ehe¬
paar auf 1 . Septbr . oder später
eine hübsche Wohnung von 4 Zim¬mern mit Zubehör in ruhigemHause des Stadtteils Mühlburg ,westlich der Norkstraße.

Offerten unter Nr . B19438 andie Exp. der „ Bad . Preffe " erbeten .
3—4 Zimmerwöhnung in ruhig ,guter Lage per 1 . Okt. zu mieten

gesucht. Offert , mit Preisangabeunt . Nr . 2319477 an die Exped.der „Bad. Presse" erbeten .
3 Zimmerwohnung mit Werk¬

stätte u. Einfahrt , per 1 . Septem¬ber od . 1 . Oktober zu mieten ge¬
sucht. Gefl. Offert , unt . B19020an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Wohnung von 2—3 Zimmern in
der Weststadt auf 1. Juli zu mie¬ten gesucht. Off . unt . Nr . B19168
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Schoner Zimmer
mit Fellhftück und Abendessen inguter Familie für jungen Mannper 1 . Juni gesucht. Familienan¬schluß erwunicht. Gefl . OffertenÄÄ bie drv- der

»4., -cimauj « ovi . atH
ß1 Offerten i1t . 2319429jttnjie Expeditior

„Badffchen Presse".



Seite 8 D adifüle Vvefse . Abendblatt. Montag den 24. Mai 1909. Nr . 236
' ;• • ;■-"<*v v ■ *•

9 ^ ^
? *4» ? Ä

^ ^ i .

<# •*

En gros Versandhaus in Manufaktur , Mode u. Ausstattungen En deta“

Adlerstrasse 18a Karlsruhe Adlerstrasse 18a
Telephon 2493 .Mitglied des Rabatt - Spar -Vereins .Telephon 2493

mm

Baden-Baden.-Konversation$haus.
pfingstsamstag den 29. Mai 1909 , abends 8 Uhr : j
Grosses Militär -Konzert
ausgefübrt von der Kapelle des Kgl. Sächs . Iuf . -Reg . Kr. 105

„König Wilhelm II. von Württemberg“ aus Strasshnrg
Pfingstsonntag den 30 . Mai , abends 8 Uhr :

Grosses Doppel - Konzert
des städtischen Orchesters und der Kapelle des 3 . Schlesisches j

Dragoner-Regiments Nr. 15 aus Hagenan.
Bei einbrecbender Dunkelheit :

| GrossesKunstfeuerwerk
arrangiert von Herrn Wilh . Fischer , königl , Hoffeuerwerks - |techniker aus Cleebronn .

Abends 10 Uhr :
im grossen Restaurationssaale

Gastspiel des Kifnigl. Belvedere aas Dresden.
Pfingstmontag den 31. Mai, nachmittags 3—4 '/- Uhr :

Militär - Konzert
ausgeführt von der Kapelle des 8. Schlesischen Dragoner -Re¬

giments Nr. 15 aus Hagenan.
Abends 8—10 ' /, Uhr ;

Grosses Doppel Konzert
des städtischen Orchesters und vorgenannter Militärkapelle .

| Gross . Garten - Nachtfestj
Beleuchtung der Allee . — Italienische Nacht .

1
— Beleuchtung des Alten Schlosses , —

Abends 10 Uhrt 472oa,2,l
im grossen Re staurat i o n s s a al e

Gastspiel des Künigl. Belvedere aas Dresden.
Das städtische Kurcomite.

Statische Höhere Handelsscheie
in Genf .

ÄerienfurfuS hon 10. Juli bis anfangs Sebtember . Betrag Fr . 30 .— .Die Anmeldungen müssen schriftlich erfolgen und werden bis zum31 . Juli eutgegengeuomtneu .
Der Direktor wird am Verlange » gute Familien Nachweisen , welchelunge Leute in Pension « rd Aufsicht nehmen ._ 4726a.4 .l

XXXXXXXXXXXtXXXXXKXXXX
X f ! ■ g ns I Vil » X
W I In m I 8 I n | MM H I Um mm i JO^ | L_ d PH fl R_ Tf ffl I HL t * SrW 8 wSt fi"- IV I 9 % I 9rL I w? f M
HJjj . Ua JJJUi äJJLUiH
X liefert im Abonnement X

| Carl Pfefferte , |
H Eröprinzenstraße 23 . Telefon 1415 . ^
H Bei zwei od . mehreren Abonnenten in einem Hause A

Preisermäßigung . 7765
xxxxxrrxxxxxrxxxxxxxxxx

Verengen Sie nur:

in Tuben and Dosen .
„Nachahmungen weise man zurück .“

CharloHenbnrg ,Salzufer 18
Abteil ‘-ne I .nnohn -FabriV Martmikenfeilde

DamenfindenZLÄSL
genehmen Aufenthalt bei allein¬
stehenderHebamme. Paula Weber .T 6, 9 , Mannheim . Vom 1 . Juni
gb : Käfertalerstr . 35 . 4232a.52 .3

Theaterplatz ,
Sperrsitz. . Abteilung , % in Ab¬
teilung C , ist wegen Drauerfall
abzugeben. 7594^

91 TTT

wohnhaus -
Verfteigerung .

Auf Antrag der Beteiligten
wird das zum Gesamtgut der ehe¬
lichen Gütergemeinschaft zwischen
Kanzleiassistent a . D . Joseph Ma -
kamul in Karlsruhe und seiner
verstorbenen Ehefrau Luise geb .
Berberich gehörende, unten be¬
schriebene Wohnhaus hiesigerStadt am

Donnerstag den 3 . Juni 1909 ,
nachmittags 4 Uhr,auf dem Amtszimmer des unter¬

fertigten Notariats , Adlerstraße
25, 2. Stock , Zimmer Nr . 15, einer
freiwilligen öffentlichen Versteige¬
rung ausgesetzt, wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn wenigstens der
Schätzungspreis von 46 000 JL er¬
reicht wird .

Die übrigen Versteigerungs¬
gedinge können auf dem Amts¬
zimmer des Notariats eingesehenwerden.

Das Haus wirft einen beträcht¬
lichen Reinertrag ab.

Beschrieb :
Grundbuch Karlsruhe , Band

153, Heft 12, Lgb .-Nr . 3155 : 3 Ar
Hofreite mit vierstöckigem Wohn¬haus , Anwesen Morgenstraße Nr.6 hier . 7777

Karlsruhe , den 19. Mai 1909 .Gr . Notariat Karlsruhe III .
L e i ch t l e u. .

Grundstücks-Zwangsversteigerung .
, Im Verfahren der Zwangsvoll¬
streckung soll das unten beschrie¬
bene , in 1Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zurZeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf den Na¬
men , des Kaufmanns August Hör¬ner jun . hier eingetragene Grund¬
stück am

Donnerstag den 15. Juli 1909 ,
vormittags 9 Uhr,

durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstraße 25,Hof , Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werden :

Grundbuch Karls¬
ruhe . Baud 225, Heft
16, Lgb .-Nr . 4635 a ,4 a 79 qm , Kaiser-
Allee 97, Hofreite 3 a
43 qm , Straßenfläche
1 a 36 qm . Auf der
Hosreite steht ein vier¬
stöckiges Eckhaus mit
Schienenkeller, amtlich
geschätzt zu . . . . 70 000 M
Der Versteigerungsvermerk ist

am 13. April 1909 in das Grund¬
buch eiugerragen worden.Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondereder Schätzungsurkunde, ist jeder¬
mann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver -
merks aus dem Grundbuch nicht
zu ersehen waren , sind spätestensin der Versteigerungstagfahrt vorder Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und , wenn
der Gläubiger widerspricht,glaubhaft zu machen . Andernfallswerden diese Rechte bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigernngs -
erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Zur Erörterung über das ge¬
ringste Gebot werden die Be¬
teiligten auf

Mittwoch den 30 . Juni 1909 ,vormittags 11 Uhr,in das Notariatsgebäude Adler-
straße 25, ebener Erde , Zimmer
Nr . 4 , geladen.

Wer ein der Versteigerung ent¬
gegenstehendes Recht hat, muß vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung ober einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei-
sühren. Andernfalls tritt für das
Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen¬
standes. 7778

Karlsruhe , den 21 . Mai 1909 .
Großh . Notariat VIII als Boll-

streckungsgericht .
Dr . Sckwarzs

Hypotheken
1„ 2«, 3. besorgt 2083a

W. Roth , Bruchsal ,
Frirdbosstraße 4.

Wäsche-Lieferung
für die

siefeste
aus waschechten Stoffen,

Riesige Auswahl
unter mehr als

2000 Stück .
Alle Grössen vorrätig .

Spezialität :

Bauch -Grössen .

7802

Selten günstige Gelegenheit .

%

mnen meiner
.

ute ab zum

Jakob lehlbach, zur Wichen Wz,
Gewächs hon Exzellenz Dr . Wiirklin , kommt von Heute ab zum Aus¬
schank, was empfehlend anzeigt

B1943E Sophienstratze 71.
et» - und mehrfarbig, werden rasch und/Mrcsskaricu ,

Die Lieferung von :
1 . 100 Badetüchern,
2 . 600 Handtüchern,
3 . 50 Bademänteln ,
4 . 200 Badehosen,
5. 100 Leinentüchern,
6 . 32 Personalschürzen»
7 . 30 Hemden,
8. 30 Kopftüchern,
9. 100 Dampfbadschürzen

soll vergeben werden . 76hg
Lieferungsbedingungen rc . lie¬

gen aus dem Geschäftszimmer der
Unterzeichneten Verwaltung in
den üblichen Geschäftsstundeii zur
Einsicht auf .

Offerten sind geschlossen und
mit geeigneter Aufschrift versehen
bis Samstag den 12. Juni d . I .,anher einzureichen.

Karlsruhe , den 21 . Mai 1909.
Städt . Bad - Verwaltung

(Bicrordtbad ) .

Auffallende
Schönheit . )
Augendfrische .
Entfernungaller
Hantunreinheit.

und Sommersprossen er¬
zielen Sie sofort nur mit
Dr . Kahn » Vioual -
CrLme 1.50 und Seife
50 Pfg . Die einzig
wirkt , empfehlenswerte
HautrCme. Hnnderttans.
von Dose» im Gebrauch .

Nur echt mit Namen
Franz Kulm , Kronen »
Pars .» Nürnberg. Hier :
Herrn , Bleler , Pars . »

i Kaiserstr . 223 sow . in x9 Apoth.» Drog. ti . Pars. W
Briefmarken .

f^ ^ v^ ^ ^ J aksimiles „ aus-
“ ,Ia .Au8-

'
g’ iasiK .Boasrffeführung , verk.

-M IjrepottbitKg . Auf
►JB Wunsch reicht

(
Auswahl .

i Job . Cltristiiiafli
Kempten (BayJ.

[Teigseifej
wäscht am

besten .
9182a

Welch krnderlos. Ehepaar nimmt
2l4jähr . Mädchen gegen man« ,
liche Vergütung von 10 «« uw
Anschaffung der Meider in
volle Pflege .

Offerten unter Nr . B19417,a"
die Expedition der „Bad . Preist^

Eine Dame sucht auf sofmltoo aut. °,7
Zahlung nach Uebereinkunft . .

Offerten u . Nr . B19431 an d'k
Exp. der „ Bad . Presse" .

Verloren
wurde Sonntag nachmittag >m
Klofterweg bei der Blankenlow ^
allee « eine schwarze Jacke .
redliche Finder wird gebeten, d«
selbe gegen gute Belohnung aM«
geben Kaiserstr . 157. III . BISM

mit daran ba?»
Münze mit Steinchen SonnM
abend auf der Kaiserstraße .
gen Belohnung abzugeben
B19413 Kaiserstr . 209, 3. St ^

Verloren
“ « 1 ,

12 Uhr ein gold . KettenarmbE
Geg. Belohn . Essenweinftr. 23,
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